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Das Grundbuchamt Hüffenhardt 
wird geschlossen 

 Grundbuchamt Hüffenhardt mit den 
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Im Zuge der Neuordnung des Grundbuchwesens und der Aufhebung der kommuna-
len Grundbuchämter wird das Grundbuchamt Hüffenhardt mit den Grundbuchbezir-
ken Hüffenhardt und Kälbertshausen zum 12. Dezember 2016  vom Land Baden-
Württemberg übernommen. Zentraler Sitz der neuen, für die Gemeinde Hüffenhardt 
zuständigen Grundbuchbehörde wird das Amtsgericht - Grundbuchamt - Tauberbi-
schofsheim, Würzburger Str. 17, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 09341/9498-70, 
Fax 09341/9498777, E-Mail: poststelle@gbatauberbischofsheim.justiz.bwl.de, 
Homepage: www.amtsgericht-tauberbischofsheim.de.

Die Eingliederung erfolgt auf der Grundlage des Eingliederungsplans des Justizmi-
nisteriums.

Nach diesem Eingliederungsplan ist der letzte Arbeitstag der Dienstag, 6.12.2016. 
An diesem Tag wird auch das Grundbuchamt Hüffenhardt letztmals für den 
Publikumsverkehr geöffnet sein.

Die Gemeinde Hüffenhardt möchte den Bürgerservice aufrechterhalten und hat beim 
Justizministerium eine Grundbucheinsichtsstelle beantragt. Diese kann nach der-
zeitigem Planungsstand baldmöglichst nach Abgabe geschaffen werden. Allerdings 
müssen die Grundbuchdaten zunächst elektronisch erfasst werden.
Den Grundstückseigentümern und Berechtigten wird damit die Möglichkeit gegeben, 
Einsicht in das elektronisch geführte Grundbuch zu nehmen und Auszüge aus die-
sen zu erhalten.

Sobald der Termin der Einrichtung bekannt ist, werden wir diesen in unserem Amts-
blatt veröffentlichen.

Wie bisher können auch weiterhin Unterschriftsbeglaubigungen (sofern die Urkunde 
nicht im Ausland Verwendung finden soll) vorgenommen werden.

Gemeinde Hüffenhardt
Walter Neff, Bürgermeister

Das Notariat Aglasterhausen bleibt bis Ende 2017 bestehen.
Zuständiger Notar ist Herr Dr. Michael Hager.
Termine für Beurkundungen (Verträge, Vorsorgevollmachten usw.) können dort 
unter Telefon 06262/9228-0 vereinbart werden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 9.9. 	 Apotheke am Feuersee, Hauptstraße 91, Bad Wimpfen
	 Tel. 07063/7085
Sa. 10.9. 	 Lärchen-Apotheke, Seestraße 18, Untereisesheim
	 Tel. 07132/43121
So. 11.9. 	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm (Neu-

berg), Tel. 07132/81819
Mo. 12.9. 	 Rats-Apotheke, Hauptstraße 13, Bad Friedrichshall 

(Kochendorf), Tel. 07136/22340
Di. 13.9. 	 Engel-Apotheke, Marktstraße 37, Neckarsulm
	 Tel. 07132/6182
Mi. 14.9. 	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstraße 5, Gundelsheim
	 Tel. 06269/1828
Do. 15.9. 	 Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm
	 Tel. 07132/2211

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 9.9. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
Sa. 10.9. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
So. 11.9. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450

Mo. 12.9. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Di. 13.9. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Mi. 14.9. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Do. 15.9. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Neue Öffnungszeiten nach den Ferien
 ab sofort samstags geschlossen
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 12.9.	 gelber Sack  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Hager, Nota-
riat Aglasterhausen, hält in der Regel alle 14 Tage - donnerstags ab 
ca. 9.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Nächster Termin: Donnerstag, 22.9.2016
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15, ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0, Termine vereinbaren.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 29.9.2016
Für Donnerstag, 29.9.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 16.9.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Gemeinde� Landkreis
74928 Hüffenhardt� Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung des Bürgerentscheids
Wegen der Einleitung einer punktuellen Änderung des Flächennut-
zungsplans im Gebiet „Großer Wald“, welche die Errichtung von 
Windkraftanlagen dort ermöglichen soll, wird ein Bürgerentscheid 
nach § 21 der Gemeindeordnung (GemO) in der Gemeinde 74928 
Hüffenhardt notwendig.

Der Bürgerentscheid findet statt am Sonntag, 30. Oktober 2016.
Entschieden ist die Frage in dem Sinne, in dem sie von der Mehrheit 
der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet wurde, sofern 
diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimmberechtigten beträgt. Bei 
Stimmengleichheit gilt die Frage als mit „Nein“ beantwortet.
Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die am Abstimmungstag das 
16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in 
der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht 
bzw. Stimmrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. 
Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung 
seines Stimmrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Ver-
sicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit 
zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und 
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die 
Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind 
mit der Rückkehr stimmberechtigt. Stimmberechtigte, die nach ihrer 
Rückkehr am Abstimmungstag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat 
der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunal-wahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt Hüffen-
hardt bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und - 
ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung - spätestens 
bis zum Sonntag, 9. Oktober 2016 beim Bürgermeisteramt Hüf-
fenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt eingehen.
Hüffenhardt, 8. September 2016
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - Jahres-
programm 2017
Das Jahresprogramm 2017 des Entwicklungsprogrammes Ländli-
cher Raum wurde zwischenzeitlich veröffentlicht. 
Wie in den Vorjahren konzentriert sich die Förderung auf die innerört-
liche Entwicklung. Förderfähig sind damit im Privaten beispielsweise 
die Schaffung neuzeitlicher Wohnverhältnisse im Altbaubestand des 
Ortskerns sowie die Umnutzung leer stehender Scheunen zu Wohn-
zwecken.
Darüber hinaus wird wiederum die ökologische Komponente betont. 
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Lebens-
grundlagen führen der rationelle Energieeinsatz, die Verwendung 
erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe sowie die 
Anwendung umweltfreundlicher Bauweisen bei privaten Projekten zu 
einem Fördervorrang. Bei der Modernisierung von Altbauten ist ein 
verbesserter Wärmeschutz ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl 
der Förderprojekte.
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum 
wird sich das ELR in diesem Jahr noch stärker als bisher auf die 
Förderung wohnraumbezogener Projekte konzentrieren. Ergänzend 
zur Förderung von eigengenutztem Wohnraum erhält die Förde-
rung von Mietwohnungen aufgrund des vorliegenden Bedarfs neue 
Bedeutung. Die Verwaltungsvorschrift wurde daher um die Nr. 6.3.3 
ergänzt. Hierunter werden Projekte gefördert, die ausschließlich Miet-
wohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine 
Mietwohnung enthalten.
Nachfolgend die Fördermöglichkeiten im Rahmen des Entwick-
lungsprogrammes Ländlicher Raum in Kürze
Zielsetzungen
•	 Strukturverbesserung des Ortes, insbesondere Stärkung des 

Ortskerns
•	 Verminderung des Landschaftsverbrauchs im Außenbereich
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Förderschwerpunkte Wohnen und Arbeiten
• Umnutzung bestehender Gebäude (insbesondere Scheunen) zu 

Wohnzwecken
• Schließung von Baulücken unter bestimmten Voraussetzungen
• Entfl echtung unverträglicher Gemengelagen
Förderhöhe
Wohnen:
• 30% der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 20.000 € pro 

Wohnung, bei Umnutzung bis zu 50.000 €
• Wohnraumbezogene Projekte mit innovativen Holzbaulösungen 

in der Tragwerkskonstruktion können eine erhöhte Förderung 
erhalten. Bei Umnutzung von Wohnraum beträgt der Fördersatz 
bis zu 35 %, max. 55.000 Euro Zuschuss, bei umfassender 
Modernisierung und bei ortsbildgerechten Neubauten bis zu 35 
%, max. 25.000 Euro.

Arbeiten:
• in der Regel 10 % der zuwendungsfähigen Aufwendungen
• bei der Entfl echtung unverträglicher Gemengelagen oder der 

Reaktivierung von Gewerbebrachen bis zu 15 % der zuwen-
dungsfähigen Aufwendungen

Nicht förderfähig sind: Eigenleistungen, Mehrwertsteuer sowie der 
Grunderwerb zwischen Angehörigen.
Weitere Fördermöglichkeiten bestehen im Bereich Gemeinschafts-
einrichtungen, hier steht die Bezuschussung von Einrichtungen zur 
Förderung des Gemeinschaftslebens im Vordergrund. 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung werden Maßnahmen zur 
Sicherung der Grundversorgung der Bevölkerung mit Waren und 
privaten Dienstleistungen bezuschusst.
Für weitere Informationen steht Frau Maahs, Tel. 06268/9205-12, im 
Rathaus gerne zur Verfügung. 
Gerne vereinbaren wir auch einen unverbindlichen und kostenlosen 
Beratungstermin mit unserem betreuenden Städteplaner Dipl.-Ing. 
Kuk für Sie.
Bitte beachten Sie, dass für Maßnahmen, die im Jahr 2017 realisiert 
werden sollen, eine Antragstellung möglichst bald, spätestens jedoch 
bis Mitte September 2016 notwendig ist.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 
22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Neue Öffnungszeiten der Bücherei Hüffenhardt
Nach den Sommerferien gelten folgende Öffnungszeiten:
Neu
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr (ab 12.9.)
Dienstags geschlossen!
Mittwochs von 16.30 bis 18.00 Uhr wie bisher
Samstags bleibt die Bücherei leider wegen mangelnder Reso-
nanz ab sofort geschlossen.

Ferienprogramm „Ferienspaß im Wald“ am 30.8.2016
Am vergangenen Dienstag fand das Ferienprogramm der Gemeinde 
„Ferienspaß im Wald“ statt. Treffpunkt war der Eichbaumparkplatz, 
wo alle Kinder von unserem neuen Förster, Herrn Glaser, in Empfang 
genommen wurden. Zu Beginn erklärte Herr Glaser Grundsätzliches 
über den Wald, die Bäume und was zum Wald dazugehört und stellte 
bestimmte Regeln für den Nachmittag auf. Dann durften sich die Kin-
der auf einen Dschungelpfad begeben und anhand von verschiede-
nen Tierspuren die richtigen Tiere zuordnen. Weiter ging es mit dem 
Eichhörnchenspiel - jedes Kind bekam drei Nüsse ausgeteilt die es 
galt, im Wald zu verstecken und anschließend auch wieder zu fi nden. 
Nicht jedes „Eichhörnchen“ fand alle Nüsse wieder, aber am Ende 
ging kein Kind ohne Futter aus. Als nächstes durften sich die Kinder 
auf dem Pirschpfad austoben und als letztes öffnete Förster Glaser 
dann noch den Kofferraum seines Autos und zeigte bzw. erklärte 
allen die notwendigen Arbeitsgeräte eines Försters bzw. Waldarbei-
ters. Zum Abschluss wurde in traditioneller Weise an der Saamshütte 
gegrillt und jeder konnte sich für den Heimweg mit Würstchen und 
Brötchen stärken. Die Zeit verging wie im Flug und um 18.00 Uhr 
wurden die Kids wieder am Treffpunkt von ihren Eltern abgeholt.
Kinder, ihr wart toll! Unserem Förster hat das Ferienprogramm richtig 
Spaß gemacht und er freut sich, euch alle im nächsten Jahr wieder 
zu sehen.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
Autorenlesung: Andreas Lauer - Das Luzifer-Komplott
Der gelernte Journalist Andreas Lauer, geboren 1966, wohnt unweit 
der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden im malerischen Rhein-
gau. Dort arbeitete er auch einige Jahre als Redakteur. 
Der Thriller „Das Luzifer-Komplott“ ist sein Debüt-Roman. Er handelt 
von der spannenden Jagd nach einem unumstößlichen Beweis für 
die Existenz Gottes. 
Ein ehemaliger Priester mit einer geheimnisvollen Vergangenheit 
überzeugt den Journalisten Frank Lemm, sich mit ihm auf die Suche 
nach diesem Beweis zu machen. Gemeinsam folgen sie den Spu-
ren, scheinen dabei von einer besonderen Macht geführt zu werden. 
Doch es gibt auch Menschen, die verhindern wollen, dass der Status 
Quo verändert wird. 
Und ihnen ist dazu fast jedes Mittel recht. Zudem steht ihnen einer 
der besten Geheimdienste zur Verfügung, dessen Existenz nur weni-
gen Menschen überhaupt bekannt ist.
Andreas Lauer gibt im Anschluss an die Lesung aus seinem Erst-
lingswerk auch einen Einblick in seinen brandneuen zweiten Thriller 
und beantwortet eventuelle Fragen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Bücher käufl ich zu erwerben. Auch als unterhaltsames Weihnachts-
geschenk sind die Bücher bestens geeignet.
Sonntag, 30.10.2016, 14.00-17.00 Uhr / Hüffenhardt, Sporthalle, 
Mühlbacher Straße, Vereinsraum / 5,00 Euro 
Vorverkauf: ab 10.10.2016: Wolle- und Kinderstüble, Reisengasse 
8, Hüffenhardt; in der Gemeindebücherei zu den üblichen Öffnungs-
zeiten sowie Schreibwaren Friedel, Markstr. 12, Haßmersheim / 
Verbund-angebot mit Haßmersheim
Kurs 201hua
Yoga zum Abnehmen
Workshop am Samstag
In diesem Kurs wird ein auf Hatha Yoga basierendes Konzept vor-
gestellt, das die Gewichtsreduktion unterstützen und erleichtern soll. 
Neben Entspannungsübungen und Ernährungstipps werden spezi-
elle Körperhaltungen trainiert, die die Beweglichkeit verbessern und 
Atemübungen eingeübt, die den Stoffwechsel ankurbeln.
Keine Vorkenntnisse in Hatha-Yoga erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, kleines Kissen
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Clarissa Werner / Samstag, 29.10.2016, 14.00-16.30 Uhr / 3,33 UE 
/ Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str., Vereinsraum / 14,00 
Euro / ab 10 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere 
Gebühr) Anmeldung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 301hua
Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik. 
Natascha Hasemann / 5 Termine / 8,33 UE / Dienstag, 18.30-19.45 
Uhr / ab 13.9.2016 / Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, 
Hälde 2 / 27,00 Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-
Zahl höhere Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 302hua
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effektive 
Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. 
Ziel der Gymnastik ist die Schulung des Gleichgewichts, die Kräfti-
gung, Dehnung und Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiederer-
langung der Beweglichkeit. 
Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend auf 
Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht.
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet, barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger / 10 Termine / 13,33 UE / Mittwoch, 10.00-11.00 
hr / ab 21.9.2016 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr. / 43,00 
Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere 
Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 302hub
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken wie Federn, 
Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die Faszienrolle 
bestimmt die Intensität der Übungen. 
Mit Übungsvariationen werden zusätzliche Anreize für die Tiefenmus-
kulatur gesetzt. Genießen Sie die Mobilisationsübungen und spüren 
Sie ihre positive Wirkung auf die Faszien.
Natalie Wildt / 10 Termine / 10,00 UE / Dienstag, 18.00-18.45 Uhr 
/ ab 4.10.2016 (am 8. und 15.11.2016 kein Kurs) / Hüffenhardt, 
Sporthalle, Mühlbacherstr. / 32,00 Euro / ab 12 Teilnehmenden 
(bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 
(0 62 68) 3 97 02 62 / Verbundangebot mit Haßmersheim
Kurs 302huc
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Wehr dich, aber richtig! Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung. 
Fachleute sind sich sicher, dass ein gestärktes Selbstbewusstsein 
und gesundes Selbstvertrauen vor gewaltsamen Übergriffen schüt-
zen helfen. Denn bereits ein entschiedenes „Nein!“ beendet in 86 % 
aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. 
Dabei kommen verschiedene Techniken und Methoden wie Wahr-
nehmungsübungen, Rollentraining und Training des Gesprächs-
verhaltens zur Anwendung. Die enge Kooperation mit der Polizei 
gewährleistet, dass ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für 
potenzielle Opfer, das Täterverhalten und die Kriminalitätslage auf-
gezeigt wird.
Bitte mitbringen: 
Handtuch, Getränk, bewegungserlaubende Kleidung.
Mit Unterstützung des „Fördervereins Kommunale Kriminalpräventi-
on - sicherer Neckar-Odenwald-Kreis!“
Manfred Lustig / Samstag, 5.11.2016, 13.00-17.30 Uhr / 6 UE / Hüf-
fenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr, Vereinsraum / 10,00 Euro / 
ab 10 Teilnehmenden / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262 / 
Verbundangebot mit Haßmersheim
Kurs 302hud

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Der DRK Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an:
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
-- Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
-- Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
-- Gespräche zur emotionalen Unterstützung
-- Angebote zur Entlastung der Pflegeperson

Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge jeden 2. Dienstag im Monat statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertrau-
lich behandelt.
Wann: Dienstag, 13. September 2016 von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner, 
Telefon 06261/9208-16, E- Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Fachdienst Landwirtschaft
Kleine Biogasanlagen bis 75 kW - eine Chance für Tierhalter?
Am Donnerstag, 15. September 2016 lädt der Fachdienst Landwirt-
schaft in Zusammenarbeit mit dem Klimaschutzberater des Land-
ratsamts zu einer Info-Veranstaltung „Kleine Biogasanlagen bis 75 
kW - eine Chance für Tierhalter?“ in den Vortragssaal in Buchen ein.
Als Gastreferent konnte der frühere Biogasberater des Landes Herr 
Dr. Dederer gewonnen werden. Die Regelungen über die Vergütung 
der Einspeisung von Strom aus erneuerbaren Energien bieten die 
Möglichkeit zusätzliches Einkommen bei hoher gesellschaftlicher 
Akzeptanz zu generieren. Für viele Betriebe ist die zeitaufwendige 
Vorbereitung einer solchen Investition bis zur Entscheidungsreife 
eine deutliche Hürde. Gleichzeitig zögern Betriebsleiter sich nur auf 
begleitende Berechnungen einer Anbieterfirma zu verlassen und 
bevorzugen eine neutrale Aufbereitung einer möglichen Wirtschaft-
lichkeit. Zudem erhöht die geruchsärmere Ausbringung häufig die 
Verbraucherakzeptanz gegenüber der vorhandenen Viehhaltung. Die 
Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr. Interessierte Landwirte sind 
herzlich eingeladen.

Schick in Schale: Die Kartoffel - eine tolle Knolle
Beim Fachdienst Landwirtschaft findet am Montag, 26.9.2016 von 
18.00 bis 21.00 Uhr ein Praxiskurs zum Thema „Die Kartoffel - eine 
tolle Knolle“ statt. Ulrike Kleinert kocht mit den Teilnehmern Kartoffel-
gerichte in vielen köstlichen Variationen. Anmeldung ist erforderlich 
bis 19.9.2016 unter Tel. 06281/5212- 1600.

Das Kleinkind am Familientisch
Für Eltern mit Kindern ab 8 Monaten findet am Mittwoch, 21.9.2016 
von 9.00 bis 11.00 Uhr eine Informationsveranstaltung zum Thema 
„Essen am Familientisch - Von Anfang an mit Spaß dabei“ statt.
BeKi-Referentin Verena Büttner gibt Tipps und beantwortet Fragen 
zur richtigen Ernährung von Kleinkindern. Anmeldung für die Ver-
anstaltung beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Präsident-Wit-
temann-Str. 14 ist erforderlich bis 14.9.2016 unter Tel. 06281/5212-
1600.

Falsche Waffenkontrolleure im Einsatz 
Wichtige Information an alle Waffen- und Munitionsbesitzer
In den Kreisen Esslingen, Rems-Murr und bereits auch im Landkreis 
Heilbronn waren in den vergangenen Wochen „falsche Waffenkont-
rolleure“ unterwegs. Sie geben sich als Mitarbeiter der Waffenbehör-
de aus unter dem Vorwand, unangemeldete Waffenkontrollen durch-
zuführen, um sich dadurch Zutritt zum Wohnraum zu verschaffen.
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Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Mitarbeiter der Waf-
fenbehörde des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis generell im 
Besitz eines Dienstausweises sind und sich dadurch legitimieren 
können.
Verweigern Sie anderen Personen unbedingt den Zutritt zum Wohn-
raum! Im Zweifelsfall kontaktieren Sie bitte die Polizei und erkundigen 
sich auch bei der Waffenbehörde, ob tatsächlich eine Kontrolle durch-
geführt werden soll.

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 20.9.2016, 15.00 
- 18.00 Uhr. 
Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungszimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Tel. 06266/791-55 oder -56), die ean unter Tel. 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean 
(http://www.eanok.de/aktuelles/energiestartberatung/) anmelden. Auf 
Mausklick wird eine Anmeldeseite geöffnet: Ausfüllen, absenden, 
fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter www.eanok.de 
abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäu-
ser ausliegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert 
ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Kreisseniorentag am 30. September
Ein unterhaltsamer Nachmittag 
Im Rahmen der Neckar-Odenwald-Tage findet auch in diesem Jahr 
der immer wieder attraktive Kreisseniorentag - als ein unterhaltsamer 
Nachmittag - für die älteren und junggebliebenen Bürger des Kreises 
statt. Er wird sich fraglos in die Liste der erfolgreichen Veranstaltun-
gen - von Aglasterhausen bis Walldürn - einreihen.
Zu diesem Nachmittag unter der Schirmherrschaft des Landrates 
am 30. September (Freitag) ab 14.00 Uhr lädt der Kreisseniorenrat 
herzlich in die Neckarhalle von Obrigheim ein.
Der Tag steht unter dem Leitthema „Beweglichkeit für Geist und Kör-
per im zunehmenden Alter“. Die Teilnehmer erwartet ein Programm 
mit zahlreichen Akteuren aller Altersgruppen aus dem Landkreis, die 
den Nachmittag abwechslungsreich gestalten werden. Liedvorträge 
und Musikstücke sowie Tanz- und Gymnastikvorführungen sind zu 
hören und zu sehen. Langeweile kann dagegen nicht erwartet wer-
den.
Gastgeber ist heuer die Gemeinde Obrigheim. Durch das Programm 
führt Frau Heidrun Eyermann.
Landrat Dr. Achim Brötel wird nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden des Kreisseniorenrates, Bernd Ebert, und einem Gruß-
wort des Bürgermeisters von Obrigheim, Achim Walter, für unse-
ren Landkreis sprechen. Rudolf Klos vom Fahrlehrerverband des 
Neckar-Odenwald-Kreises widmet sich dem Thema „Senioren im 
Straßenverkehr“.
In der Halle präsentieren sich verschiedene Organisationen mit Infor-
mationsständen und Mitmachaktionen.
Die Kreislandfrauen werden die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
in ihre bewährten Hände nehmen. Zur besseren Vorbereitung wird 
gebeten, dass sich bis zum 23.9. Gruppen über 10 Personen und 
Rollstuhlfahrer unter Tel. 06261/84-2530 oder mit E-Mail seniorenbu-
ero@neckar-odenwald-kreis.de anmelden.

Ihr Kind geht jetzt zur Schule - dann ist es automa-
tisch bei uns versichert
UKBW - die gesetzliche Schülerunfallversicherung in Baden-
Württemberg 
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Beson-
deres - jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Heraus-
forderungen in der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der erste 
Weg, den sie allein bewältigen müssen. Für Sie als Eltern ist es beru-
higend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl in der Schule als auch auf 
dem Schulweg unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-
rung steht. Hierfür brauchen Sie keine Versicherung abzuschließen. 
Der Gesetzgeber hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und 
Schüler wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese 
gesetzliche Versicherung kostet Sie nichts, die Aufwendungen wer-
den von den Kommunen und dem Land getragen.
Prävention 
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventiven 
Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesundheits-
schutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schulweg sorgen 
wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch geeignete Projekte 
und Maßnahmen für mehr Sicherheit.
Umfassender Unfallversicherungsschutz 
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusam-
menhang stehen, insbesondere:
•	 während des Unterrichts und in den Pausen
•	 bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der 

Schule, wie zum Beispiel:
	 Ausflüge, Klassenfahrten, Schullandheim usw.
•	 im Rahmen der Schülermitverwaltung
•	 bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht 

von der Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durchgeführten 
Betreuungsmaßnahmen

•	 auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, 
unabhängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln)

Unsere Leistungen 
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW:
•	 Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe
•	 ärztliche und zahnärztliche Behandlung
•	 Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln
•	 Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapiefor-

men
•	 ambulante und stationäre Pflege
•	 Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den 
Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun 
und ist ein Angebot eines privaten Versicherungsunternehmens.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ukbw.de und bei Fra-
gen sind wir gerne für Sie da.
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart.
Ihre UKBW
Hauptsitz Stuttgart, Augsburger Straße 700, 70329 Stuttgart, Tel. 
0711/9321-0, Fax 0711/9321-500
Sitz Karlsruhe,  Waldhornplatz 1, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721/6098-
0, Fax 0721/6098-5200
Internet: www.ukbw.de, E-Mail: info@ukbw.de

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
2 Timotheus 1,10: Christus Jesus hat dem Tod die Macht genommen 
und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 11.9. - 16. Sonntag nach Trinitatis
  9.20 Uhr  	 Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck aus 

Hüffenhardt. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.
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Montag, 12.9. 
15.30 bis
18.00  Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 13.9.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr 	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 14.9.
1015 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Der Kirchenchor probt im Gemeindehaus.
Donnerstag, 15.9.
18.30  Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Freitag, 16.9.
16.00  Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19.00 Uhr 	 Männervesper mit Herrn Ernst Matthias Uhlig im ev. 

Gemeindehaus. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht 
unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Aus den Kirchengemeinden
Pfarrer Ihrig ist noch bis Sonntag im Urlaub. Bitte wenden Sie sich in 
dringenden Fällen an Pfarrer Michael Göbelbecker. Sie erreichen ihn 
unter der Telefonnummer 06226/5543511 oder unter 0172/304126. 
Oder sprechen Sie mit Pfarrer Wolfgang Müller aus Obrigheim, den 
Sie unter Tel. 06261/7282 bzw. 06262/6345 erreichen.
Mit dem Ende der Sommerferien beginnen wieder die regelmäßigen 
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde.
Diesen Freitag, 16. September, findet im Rahmen der Reihe der 
„Männervesper“ ab 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Hüffen-
hardt das erste Treffen dieses Spätjahres statt:
Wir dürfen Herrn Ernst Matthias Uhlig vom Amt für missionarische 
Dienste unserer Landeskirche mit dem Thema „Menachem und Fred 
- Versöhnung in Hoffenheim“ begrüßen.
Für Speisen und Getränke ist wie immer gesorgt. Anmelden können 
Sie sich im evang. Pfarramt, Tel. 06268/228 oder bei Familie Heck, 
Tel. 062687929260. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Männervesper - Voranzeige
Am Freitag, 16.9.2016 findet um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das erste Männervesper nach 
der Sommerpause statt. Als Gast-Referenten begrüßen wir 
Herrn Pfr. Matthias Uhlig vom Amt für Missionarische Dienste 
der Evang. Kirche Baden. Er wird uns die Geschichte von 
„Menachem und Fred“ näherbringen. Dabei geht es um die 
Brüder Heinz und Manfred Mayer aus Hoffenheim, die aufgrund 
ihrer jüdischen Herkunft im Lager Gurs in Frankreich waren und 
die Schrecken der Schoah überlebt haben. Der Eine ging nach 
Israel, der andere nach Amerika. Erst nach vielen Jahren treffen 
Sie sich wieder und es kommt auch zur Versöhnung mit den 
(populären) Nachkommen des SA-Mannes, der sie aus ihrem 
Haus vertrieben hat. Mehr soll noch nicht verraten werden. Las-
sen Sie sich diesen interessanten Abend mit einer spannenden 
und bewegten Familiengeschichte nicht entgehen.
Anmeldungen werden erbeten ans Pfarramt, Tel. 228, oder bei 
Familie Heck, Tel. 929260. Wer sich spontan eintscheidet zu 
kommen ist ebenfalls herzlich willkommen.
Wie immer ist für Speisen und Getränke gesorgt.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 10.9.
13.00 Uhr 	 Trauung von Sara Knebel und Ahmed Ismail.
	 Den Traugottesdienst hält Prädikantin Heike Zimmer-

mann
Sonntag, 11.9. -  6. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr  	 Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck aus 

Hüffenhardt. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.

Freitag, 18.9. 
19.00 Uhr Männervesper mit Herrn Ernst Matthias Uhlig im evang. 

Gemeindehaus. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht 
unter „Aus den Kirchengemeinden“!

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Samstag findet die kirchliche Trauung von Sara Knebel und 
Ahmed Ismail statt. 

Als Spruch für ihr gemeinsames Leben haben sie sich das Verspre-
chen aus Ruth 1,16 ausgewählt: „Wo du hingehst, da will ich auch 
hingehen, wo du bleibst, da bleibe ich auch, dein Volk ist mein Volk, 
dein Gott ist mein Gott.“
Wir freuen uns sehr darüber, dass sie ihren gemeinsamen Lebens-
weg unter dem Segen Gottes gehen möchten und wünschen ihnen 
das Vertrauen, dass Gottes Liebe immer für sie da ist, dass sie aus 
dieser Liebe leben können und sie weitergeben. Der Familie und 
allen Anverwandten wünschen wir einen gesegneten Festtag.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau 		
und Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Bitte beachten 
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau hat in den Sommerferien (bis  
11.9.2016 wie folgt für Sie geöffnet:
Montag und Freitag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch 
von 8.00 bis 10.00 Uhr.
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist bis 16. September geschlossen.

Mittwoch, 7.9.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Was Menschen bedau-
ern, wenn sie sterben

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Donnerstag, 8.9. - Mariä Geburt
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30  Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest Mariä 

Geburt
Freitag, 9.9. - hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 10.9. - Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse  im Kreisal-

tersheim
Sonntag, 11.9. - 24. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte: Welttag 
der Kommunikationsmittel
L1: Ex 32,7-11.13-14, L2: 1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32
Zimmerhof	 10.00 Uhr  	 ökumenischer Gottesdienst als Fami-

liengottesdienst, in der Turnhalle der 
Zimmerhof-Grundschule, mitgestal-
tet vom Gospelchor und dem evang. 
Posaunenchor

Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Montag, 12.9. -  Mariä Namen
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes
Dienstag, 13.9. - hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 15.15 Uhr 	 Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
	 19.30 Uhr 	 öffentliche PGR-Sitzung im Gemein-

dezentrum
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
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Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14.9. - Kreuzerhöhung
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Fest Kreuzerhö-

hung
	 13.00 Uhr  	 ökumenischer Gottesdienst zur Ein-

schulung
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Lust auf 
moderne Kirchenlieder?

Siegelsbach	 8.30 Uhr  	 Ev. Kirche: Ökumenischer Gottes-
dienst zur Einschulung

Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 
KFD: Wir freuen uns auf ein Herbstfest

Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier zum Fest Kreuzerhöhung
Donnerstag, 15.9. - Notburg von Hochhausen; Gedächtnis der 

Schmerzen Mariens
Babstadt	   9.30 Uhr  	 Ev. Kirche: ökum. Gottesdienst zur 

Einschulung
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief
Der Pfarrbrief für den Monat Oktober ist in Arbeit. 
Wer für diese Ausgabe noch Informationen oder einen Beitrag hat, 
möge dies bitte bis Freitag, 9. September per Mail an pfarrbrief@
kath-badrappenau.de schicken. Vielen Dank.
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Familiengottesdienst 
am Sonntag, 11. September 2016
um 10.00 Uhr im Zimmerhof (in der Turnhalle der Grundschule)
Musikalische Gestaltung durch den evang. Posaunenchor und demn-
Gospel-Chor. 
Der Gottesdienst ist gleichzeitig der Abschluss der ökumenischen 
Kinderbibeltage mit dem Thema „Der Schaf-Flüsterer“... zu Psalm 
23, die im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Bad 
Rappenau vom 6. bis 8. September 2016 stattfinden.
Vorankündigungen
Achtung - geänderte Gottesdienstzeit
Am Samstag, 17. September 2016 findet in Hüffenhardt ein Baustel-
lengottesdienst mit anschl. Bewirtung statt. 
Die Kollekte ist an diesem Tag für die Renovierung bestimmt. 
Bitte beachten Sie die geänderte Uhrzeit: der Gottesdienst beginnt 
bereits um 17.30 Uhr! Herzliche Einladung dazu.
Familiengottesdienst
in Heinsheim am Sonntag, 18. September um 9.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt und an einfach alle, die diese 
besonders gestalteten Gottesdienste mitfeiern wollen.
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Was Menschen bedauern, wenn sie sterben ...
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 7. September, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Vortragsraum, UG
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 14. September, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG
Spiritueller Abendspaziergang
Es tut gut, den Tag mit einem Spaziergang ausklingen zu lassen und 
dabei die Schönheit der Natur auf sich wirken zu lassen, die Parks 
und ihre Schätze zu erkunden. 
Die spirituellen Abendspaziergänge machen Station an besonderen 
Plätzen und Orten, die über sich selbst hinausweisen und helfen 
offen zu werden für Größeres und Tieferes, für Gottes Wirken und 
Gegenwart.
Freitag, 9. September, um 18.30 Uhr am Monopteros. Zugang zum 
Salinenpark, oben in der Salinenstraße, Bad Rappenau. Veranstalter: 
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Oaseabend
Freitag, 16.9.2016 von 19.00 bis 20.00 Uhr
Herz-Jesu-Kirche in Bad Rappenau
Anbetung, Lobpreis, Gebet, Segen, Stille...
Jesus freut sich auf dich. 

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Wie übersteht man schwere Zeiten?
Internationale Kampagne im September und Oktober 2016
Seit dem 1. September 2016 haben Jehovas Zeugen eine weltweite, 
zweimonatige Aktion. Auftakt dieser internationalen Kampagne ist 
das Angebot einer besonderen Ausgabe der kostenfreien Zeitschrift 
Der Wachtturm. Der Titel: „Wie übersteht man schwere Zeiten?“
Wer sich informieren möchte, kann jederzeit eine Zusammenkunft 
von Jehovas Zeugen besuchen. Dazu wird besonders im Oktober 
persönlich eingeladen.
Ziel dieser weltweiten Kampagne: Personen zu helfen, schwere 
Zeiten erfolgreich zu meistern. Ihnen die Hoffnung zu zeigen, die 
Gottes Wort für alle Menschen bereithält - unabhängig von ethnischer 
Herkunft und/oder Religion. Es sollen so viele wie möglich erreicht 
werden.
Bei den Zusammenkünften von Jehovas Zeugen gibt es jede Woche 
wechselnde Bibelstudien-Programme. Dadurch werden sinnvolle, 
praktische Lehren für den Alltag vermittelt. Jedem der zahlreich 
anwesenden Besuchern wird die Möglichkeit gegeben, Antworten auf 
seine Fragen sowie Trost und Zuspruch zu erhalten.
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Grundschule Hüffenhardt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Julia Watzal und ich bin 18 
Jahre alt.
Ich wohne in Elztal-Dallau und habe dieses 
Jahr mein Abitur im Nicolaus-Kistner-Gymnasi-
um in Mosbach gemacht.
Im kommenden Schuljahr werde ich als FSJ-
lerin in der Grundschule Hüffenhardt arbeiten 
und unter anderem für die Kernzeitbetreuung 
zuständig sein.
Da ich schon immer gerne mit Kindern zusammenarbeite, freue ich 
mich ganz besonders auf diese neue Aufgabe, auch als Vorbereitung 
auf mein Studium.
Nach dem Freiwilligen Sozialen Jahr möchte ich Grundschullehramt 
studieren.
Mein Hobby ist vor allem das Turnen. Ich trainiere selbst in der Show-
gruppe Phoenix und bin außerdem Trainerin der Wettkampfgruppe 
der Spvgg Neckarelz, wo ich auch mehrmals wöchentlich mit Kindern 
im Grundschulalter in Kontakt bin.
Ich freue mich im nächsten Schuljahr auf die Zusammenarbeit mit der 
Grundschule Hüffenhardt und die gemeinsame Zeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern.
Julia Watzal

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 12. September 2016. In den 
Klassen 2 bis 4 ist am Montag, 12. September 2016, Klassenlehrer-
unterricht von 8.45 bis 12.25 Uhr.
In den Klassen 6 bis 9 ist an diesem Tag Klassenlehrerunterricht von 
8.00 bis 12.25 Uhr.
Für die Klasse 5 beginnt der Unterricht am Dienstag, 13. September 
2016, mit der 2. Unterrichtsstunde um 8.45 Uhr in der Aula unserer 
Schule. Am Dienstag und Mittwoch endet der Unterricht für alle Klas-
sen auch um 12.25 Uhr.
Ganztagsschule
Die Ganztagsschule (Klassen 5 - 9) beginnt nach den Sommerferien 
am Donnerstag, 15. September 2016. Die Unterrichtszeiten sind von 
8.00 bis 15.45 Uhr.
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Einschulung
Die Einschulungsfeier am Mittwoch, 14. September 2016 beginnt 
für alle künftigen Erstklässler um 14.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der kath. Kirche in Haßmersheim. Im Anschluss daran findet um 
15.00 Uhr die feierliche Einschulungsfeier in der Aula der Friedrich-
Heuß-Schule statt.
Wir wünschen allen Schülern, Eltern, dem Kollegium und allen am 
Schulleben Beteiligten einen guten Start ins neue Schuljahr.
Die Schulleitung

Verbundschule Bad Rappenau
Unterrichtsbeginn 
Grundschule
Klassen 1
Einschulungsfeier: Mittwoch, 14.9.2016, um 14.00 Uhr in der Mühl-
talhalle (im Anschluss: Bewirtung mit Kaffee und Kuchen durch den 
Förderverein der Verbundschule)
Elternabend: Dienstag, 13.9.2016, um 19.00 Uhr in der Grundschule
Klassen 2 - 4 
Montag, 12.9.2016, 8.35 - 12.10 Uhr

Gemeinschaftsschule und Realschule
Klassen 5
Einschulungsfeier: Dienstag, 13.9.2016, um 9.00 Uhr im Kurhaus 
Gemeinschaftsschule 
Elternabend: Montag, 12.9.2016, um 19.30 Uhr in der Aula
Klassen 6 bis 10 
Montag, 12.9.2016, 7.45 - 13.00 Uhr 
gez. Dieter Vilimek, Schulleiter der Verbundschule

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 3. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 3. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 8.9.2016 um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizzeria Bella 
Marmaris ein.
Eine unverbindliche Rückmeldung über die Teilnahme würde uns bei 
der Platzplanung helfen.
Die Bürgerinitiative „Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

DRK Ortsverein Hüffenhardt

DRK Kreisverband Mosbach
Prüfen. Rufen. Drücken. Wie reanimiere ich im Notfall?
Ein Leben retten. 100 pro Reanimation.
Unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Gesundheit
Eine Initiative von
-- Berufsverband Deutscher Anästhesisten e.V.
-- Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

e.V.
-- Stiftung Deutsche Anästhesiologie

www.100-pro-reanimation.de
www.einlebenretten.de
facebook.com/100Proreanimation
Schulungs- und Informationsveranstaltung im Rahmen der 
„Woche der Wiederbelebung“
Wann: Donnerstag, 22.9.2016 ab 20.00 Uhr
Wo: DRK-Bereitschaft Hüffenhardt, Sporthalle Hüffenhardt, Mühlba-
cher Str. 8, Hüffenhardt 
20.00 Uhr Jeder kann Leben retten - Vortrag
20.30 Uhr Wie reanimiere ich richtig - Schulung
21.00 Uhr Fragerunde
Voranmeldung nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

HSV-Nachrichten

Faszinierendes Pilates
Ab dem 15.9.2016 beginnen wir wieder mit den Pilatesstunden
inklusive Faszientraining mit und ohne Rolle.
immer Donnerstag in der Sporthalle Hüffenhardt
1. Stunde von 19.15 bis 20.15 Uhr
2. Stunde von 20.30 bis 21.30 Uhr
12 Termine: 15.9., 22.9., 29.9., 6.10., 13.10., 20.10., 27.10., 3.11., 
10.11., 17.11., 24.11. und 1.12.2016
für HSV-Mitglieder 40,00 Euro - für Nichtmitglieder 50,00 Euro
Falls ihr verhindert seid und nicht teilnehmen könnt, meldet euch bitte 
gleich bei mir! Danke.
Ich freue mich auf alle meine Teilnehmer und natürlich sind auch 
Neueinsteiger herzlich willkommen.
Bei Fragen und Anmeldungen bitte anrufen unter 06268/1260
Bis bald - Karin

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2016
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und 
der näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpel-
schießen am 18. September 2016 auf der Schießanlage des KKS 
Hüffenhardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise, wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt. Es erfolgt eine getrennte Wertung 
nach Herren- und Damenmannschaften. Gemischte Mannschaften 
werden bei den Herren gewertet. Am Sonntag, 18.9.2016, findet ab 
9.00 Uhr das Vorrundenschießen statt.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs (ab 19.00 Uhr), sams-
tags (ab ca. 15.00 Uhr) und sonntags (ab ca. 10.30 Uhr). Hier sind 
auch weitere Informationen zum Grümpelschießen zu erhalten.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, der 14.9.2016.
Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 m 
liegend auf Sandsack aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven Schützen/-innen. 
Die Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt.
Am Sonntag, 18.9.2016, findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt Die besten 8 Mannschaften der Vorrunde qualifizieren sich für 
die Zwischenrunde, die im Anschluss an die Vorrunde geschossen 
wird. Die besten 4 Mannschaften der Zwischenrunde schießen 
anschließend im Finale um die Plätze.
Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Finale statt.
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 9,- € inkl. Munition.
Meldungen sind zu richten an: Herbert Schneider, Lessingstraße 2, 
74928 Hüffenhardt, Tel. 06268/845 (auch AB)
Meldeschluss ist der 14.9.2016 um 20 Uhr, anschließend wird die 
Einteilung vorgenommen.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, samstags 
ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab 10.30 Uhr.
Die benötigte Munition kann im Schützenhaus erworben werden (50 
Schuss kosten 4,- € ).
Restmunition verbleibt im Schützenhaus
Bitte beachten: keine Trainingsmöglichkeiten am 9.,10. und 11. Sep-
tember

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Hallo liebe Sängerkameraden und -kameradinnen,
am kommenden Montag, 12.9. findet wieder unsere erste Singstun-
de nach der Sommerpause statt. Bitte unbedingt alle dran denken 
und vollzählig erscheinen. Unser nächstes großes Event steht bevor 
und bis dahin sind es nämlich nicht mehr viele Singstunden.
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Woche für Woche...

AKTUELLES, INFORMATIVES, 
WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt

Bitte heute schon vormerken
Freitag, 14.10., 10 Jahre VOKALibitum, Konzert mit Gastchören 
und anschließend Party mit Barbetrieb in der Mehrzweckhalle
Sonntag, 16.10., herbstlicher Liedernachmittag des MGV bei Kaffee 
und Kuchen. Wir freuen uns heute schon, an diesem Wochenende 
mit Ihnen/euch zu feiern.

Modellbaugruppe Hüffenhardt
Jugendprogramm der Modellbaugruppe Hüffenhardt am Sams-
tag, 20.8.2016
Wie jedes Jahr veranstaltete die MBG Hüffenhardt auch diesen 
Sommer wieder ihr beliebtes Jugendprogramm in den Sommerferien. 
Gegen 12.00 Uhr wurden die angemeldeten Kinder in Hüffenhardt 
abgeholt und wir fuhren gemeinsam auf unser Vereinsgelände zwi-
schen Hüffenhardt und Wüsthäuser Hof, wo wir uns zunächst mit 
Würstchen und Getränken für die kommenden Stunden gestärkt 
haben. Danach wurden gemeinsam mit den Kindern kleine Flieger 
aus Balsaholz gebaut. Hier konnten die Teilnehmer ihr Geschick im 
Umgang mit Holz, Schleifpapier und Sekundenkleber unter Beweis 
stellen. Das anschließende Einfliegen, Auswiegen und Feintunen 
der Flitzer für den späteren Flugwettbewerb erfolgte unter Anleitung 
erfahrener Vereinsmitglieder. Bei recht frischem Wind gab es hier 

bereits die eine oder andere Bruchlandung zu beklagen. 

Zum Wettbewerb konnten jedoch alle Kinder ihre selbst gebauten 
Flieger an den Start bringen. Danach hatten wir gemeinsam noch 
viel Spaß bei den Starts der Wasserraketen, beim Quadrokopterflie-
gen und beim Lehrer-Schüler-Flugbetrieb unter Anleitung erfahrener 
Modellpiloten. Zum Abschluss gab es nach der Siegerehrung noch 
für jedes Kind eine Basteltüte mit auf den Weg und gegen 16.00 Uhr 
fuhren wir wieder zurück nach Hüffenhardt, wo wir die Kinder ihren 
Eltern übergaben. Wir hoffen, es hat euch trotz des etwas durch-
wachsenen Wetters genauso viel Spaß gemacht wie uns und wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Reitertag-Ausschreibung
Turnier Hüffenhardt vom 25.9.2016 
Die vollständige Ausschreibung finden Sie in der Zeitschrift „Reiter-
journal“
Verbindlich ist nur die genehmigte und gedruckte Ausschreibung.
Ort: Hüffenhardt
Landesverband: Baden-Württemberg
Online-Nennschluss: 18.9.2016, 18.00 Uhr
Online-Nachnennschluss: 24.9.2016, 12.00 Uhr
Turnierverwalter: Roth, Kathrin
Turnieranschrift (GPS-Daten)
•	 PLZ, Ort: 74928, Hüffenhardt
•	 Länge, Breite: - , -
Teilnahmeberechtigung
WB 1-10: Stammmitglieder von Vereinen aus den RR Badische 
Pfalz, Hardt, Hügelland, Kraichgau Neckar Odenwald und Main-
Tauber-Kreis, den PSK Böblingen, Ludwigsburg und Franken sowie 
Nichtvereinsmitglieder aus diesem Bereich, sofern sie ausreichenden 
Versicherungsschutz nachweisen können und 30 pers. eingeladene 
Teilnehmer
Besondere Bestimmungen
Veranstaltungsort: Hohwiesen oder Mühlbacherstraße, 74928 Hüf-
fenhardt. Für Rückfragen:www.fn-meldestellenmanager.de => Aus-
schreibung und Zeiteinteilung
Für Nennungen in WB nach WBO sind die Nennungsvordrucke, 
bzw. NeOn zu verwenden. Der Einsatz ist per Scheck oder in bar 
dem Nennungsformular beizufügen. Meldeschluss ist 90 Minuten 
vor Wettbewerbsbeginn, wenn in der Zeiteinteilung nichts anderes 

festgelegt ist. Grundsätzlich darf ein Pferd pro Tag maximal 5 Starts 
haben, in WB kann ein Pferd max. mit 3 Reitern gestartet werden.
Auf dem gesamten Gelände sind die Hunde an der Leine zu führen. 
Bei Nichtbeachtung haftet der Hundebesitzer für sämtliche Schäden, 
z.B. auch zusätzliche Platzierungen bei gestörtem Ritt.
Für den Turniertierarzt ist Rufbereitschaft vereinbart.
Die Zeiteinteilung steht allen Teilnehmern auf der Homepage des 
Vereins unter www.reiterfreunde-hueffenhardt.de ab dem 20.9.2015 
zur Verfügung. Es erfolgt kein Postversand. Nachnennungen mit 
Nennungsformular der WBO sind mit Scheck beizufügen. Für Nach-
nennungen am Veranstaltungstag wird eine Bearbeitungsgebühr je 
Wettbewerb von 5 Euro erhoben.
Der Equidenpass mit korrektem Nachweis des Impfschutzes ist mit-
zubringen und auf Verlangen vorzuzeigen.
Alle teilnehmenden Pferde müssen haftpflichtversichert sein.
Reiter, die Nichtmitglied eines Vereins sind, müssen der Nennung 
eine Kopie der Haftpflichtversicherung (Pferd) und eine Kopie der 
Unfallversicherung (Reiter) beilegen.
Start- bzw. Kopfnummern werden nicht gestellt.
Stallungen stehen nicht zur Verfügung. Nutzung eigener Stallzelte 
oder Übernachtung der Pferde/Ponys auf dem Lkw ist nicht möglich.
Hunde sind an der Leine zu führen.
Mit Abgabe der Nennung unterwirft sich jeder Nenner den Bestim-
mungen der WBO/LPO und der LK Baden-Württemberg (Ausgabe 
2015) sowie den besonderen Bestimmungen des Veranstalters und 
den Weisungen der Turnierleitung.
Beschaffenheit der Plätze
Springplatz/Dressurplatz Rasen 50x80 m, Vorbereitungsplatz Sprin-
gen Rasen 40x70 m, Dressur Sand 20x40 m.
Vorläufige Zeitenteilung
So. vorm.: 1,2,3,4,5; nachm.: 6,7,8,9,10
Prüfungen
Datum
Prüfung Disziplin
Preisgeld LKL/Art
25.9. (v) 1. Reiter-WB Schritt - Trab	 SOS 0,00 € S0 S6 WB
25.9. (v) 2. Dressur-WB (E 1)	 SOS 0,00 € S0 S6 WB 
25.9. (v) 3. Dressur-WB (E 5/2)	 SOS 0,00 € S0 S6 WB
25.9. (v) 4. Dressurreiter-WB (RA 1)	 SOS 0,00 € S0 S6 S5 WB
25.9. (v) 5. Dressur-WB (A 6/1)	 SOS 0,00 € S0 S6 S5 WB
25.9. (n) 6. Standard-Spring-WB mit 
erlaubter Zeit 			   SOS 0,00 € S0 S6 S5 WB
25.9. (n) 7. Springreiter-WB		  SOS 0,00 € S0 S6 WB 
25.9. (n) 8. Stilspring-WB - 
mit erlaubter Zeit (EZ) 		  SOS 0,00 € S0 S6 WB
25.9. (n) 9. Springreiter-WB		  SOS 0,00 € S0 S6 WB
25.9. (n) 10. Standard-Spring-WB 
Fehler/Zeit (85 cm)			  SOS 0,00 € S0 S6 S5 WB

Sportverein Kälbertshausen
Gymnastik
Seniorensportgruppe
Am Montag, 12. September beginnen wir wieder mit unserer Gym-
nastikstunde. Wir treffen uns um 16.30 Uhr.
Heide

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Freitag, 16. September 
2016 im „durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshausen statt. 
Beginn ist um 16.30 Uhr. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann 
sich beim Vorsitzenden Helmut Horsch, Telefon 06268/1639 melden. 
Wir wollen den nächsten Ausflug gesprechen. Die Vorstandschaft 
freut sich auf rege Beteiligung.
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DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Saisonauftakt Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 24.9.2016 geht es wieder weiter mit dem Schwimmtrai-
ning in Haßmersheim.
Zu folgenden Zeiten fi ndet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs: 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining: 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 10. September öffnet nach der Sommerpause wieder 
die im Schloss Gochsheim untergebrachte Kraichgau-Bibliothek. 
Interessierte und Mitglieder des Heimatvereins haben dann erneut 
die Gelegenheit, sich von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den 
Kraichgau, seine Geschichte, Kultur und Bewohner zu informieren 
oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf 
vorzubereiten.
ISie können aber danach zur gleichen Zeit am 24. September, 8. 
und 22. Oktober, 12. und 26. November sowie 10. Dezember dort 
arbeiten.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine fi nden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort bzw. über den Link: 
http://www.heimatverein-kraichgau.de/Archiv/Ortssippenbuecher.pdf 
fi nden Sie jetzt ein aktualisiertes Verzeichnis der in der Kraichgau-
Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Sportverein Haßmersheim
Deutsches Sportabzeichen - für alle Sportbegeisterte
Am Samstag, 10.9.2016 fi ndet bei gutem Wetter ab 14.00 Uhr das 
Training und die Abnahme des Sportabzeichens auf dem Sportplatz 
in Haßmersheim statt.
Infos bei Wolfgang Schumacher, Tel. 06266/693. 

Sonstige Bekanntmachungen

Naturparkmarkt 2016
Regional einkaufen - Natur schützen
Sonntag, 18. September 2016, 11.00 - 18.00 Uhr
Mosbach, Auf dem Marktplatz
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen ... und ein Bekenntnis zur 
Region. Als Schaufenster für regionale Produkte präsentieren die 
Naturparkmärkte ein bemerkenswertes Angebot heimischer Erzeug-
nisse, das durch Frische, Qualität und Vielfalt besticht: Saisonales 
Obst und Gemüse, Wurstwaren und Käse, Marmeladen und Honige, 
Kräuter, Eis, Hochprozentiges und vieles mehr. Viele Leckereien gibt 
es zum Genießen vor Ort. Aber die Naturparkmärkte bieten noch 
mehr: handwerklich hergestellte Produkte aus der Region wie Natur-
seife, Töpferwaren, Holz- und Filzunikate sowie ein abwechslungsrei-
ches Programm für kleine und große Besucher.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Retinaprothesensystem ARGUS II
Einladung zum offenen Treff - Landesverband für Menschen mit 
Behinderungen - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen Treffen 
am Samstag, 17. September 2016 ein. 

Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 
Karlsruhe
Wir dürfen ab 15.00 Uhr Frau Kohlhaas zum Thema „ARGUS II Reti-
naprothesensystem“ begrüßen. Sie ist für alle Fragen offen und wird 
aus eigener Erfahrung berichten.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter 
www.abs-hilfe.de
Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 11. September 2016 trifft sich die AMSEL Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in 
Wollenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 8. September 2016 bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger verkauft zugunsten der AMSEL Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. Wer welche erwerben 
möchte, kann sich gerne bei ihm melden. Er kommt auch zu Ihnen 
nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Chris-
tian Lerch (0176/23411070), www.schwarzbachtal.amsel.de 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Waldbrunn prämiert den besten Most 
Mostwochen starten am 24. September 2016 mit abwechslungs-
reichem Programm
Die Waldbrunner Mostwochen gehen vom 24. September bis 9. 
Oktober 2016 in die siebte Aufl age. Auch in diesem Jahr hat die Ver-
anstaltergemeinschaft aus Gastronomen, Vereinen, Dienstleistern, 
Naturschützern, Medien, Landwirten sowie der Gemeindeverwaltung 
wieder ein abwechslungsreiches und „leckeres“ Programm präsen-
tiert. 
Programm zum Download
http://tinyurl.com/Mostwochen
Infos im Internet
www.mostwochen.de, www.waldbrunn-odenwald.de

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis
für alle Vereine und

sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, 
qualitativ schlechtes Bildmaterial

abzulehnen und von einer
Veröffentlichung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!
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Kompetente Berater finden sich auf der Hohenloher Wirtschaftsmesse vom 
23. bis 25.9. in Künzelsau

Hohenloher Wirtschaftsmesse 23. bis 25.9.2016

Unternehmen stellen sich vor
Über 150 Unternehmen und 
Handwerksbetriebe präsentie-
ren sich bei der 6. Hohenloher 
Wirtschaftsmesse in Künzelsau. 
Attraktiv für Besucher und Aus-
steller ist sie von Beginn an. Seit 
der ersten Messe im Jahr 1999 
geht es steil nach oben. Die 
Veranstalter, Stadtverwaltung 
und der Kaufmännische Ver-
ein Künzelsau mit der Messeor-
ganisaton Dörr & Koltes, konn-
ten von Messe zu Messe mehr 
Aussteller und mehr Besucher 
verzeichnen. Auch die sechste 
Wirtschaftsmesse in Künzelsau 
vom 23. bis 25. September 2016 
ist eine große Regionalmesse 
zum Anfassen und das bei frei-
em Eintritt.

Erfolgsrezept: Qualität
Wenn es ein Erfolgsrezept für 
die Hohenloher Wirtschafts-
messe in Künzelsau gibt, dann, 
so Willi Dörr von der Messeor-
ganisation Dörr & Koltes, „ist 
das die Qualität. Wir haben es 
von Anfang an geschafft, Qua-
lität zu zeigen.“ Die Zusam-
menarbeit mit dem erfahrenen 
Messemacher bewährt sich für 
die Stadtverwaltung schon seit 
der ersten Hohenloher Wirt-
schaftsmesse im Jahr 1999. Die 
regionale Wirtschaft zeigt Flag-
ge und präsentiert die Wirt-
schaftskraft des Hohenlohekrei-
ses auf rund 8.000 Quadratme-
ter Fläche. Davon entfallen auf 
die Messezelte 4.300 Quadrat-
meter und auf das Freigelän-
de 3.200 Quadratmeter. Für die 
Bewirtung wird ein eigens ein-
gerichtetes Gastro-Zelt mit 400 
Quadratmetern zur Verfügung 
stehen. Unternehmen, die weit 
über Hohenlohe hinaus wirken, 
waren trotz der Wirtschafts-
krise 2009 mit dabei. Auch bei 
der letzten Messe 2013 hatten 
sich rund 150 Aussteller - damit 
waren alle Standplätze verge-
ben - entschlossen, ihr Unter-
nehmen und ihre Angebote zu 
präsentieren. Mit rund 23.000 
Besuchern konnte ein neuer 
Besucherrekord erreicht wer-
den. Dabei ging und geht es auch 
2016 nicht nur um die Produk-
te, sondern auch um die Präsen-
tation als Arbeitgeber und Aus-
bildungsbetrieb. „Die Hohenlo-
her Wirtschaftsmesse Künzel-
sau ist keine Erlebnismesse, sie 

ist eine Wirtschaftsmesse mit 
hoher Qualität und soll es blei-
ben.“ Dafür steht Willi Dörr. 
Seit das Areal in den Künzel-
sauer Wertwiesen neu gestaltet 
ist, findet er dafür hervorragen-
de Voraussetzungen. Die Besu-
cher werden bei freiem Eintritt 
einen geballten und hochwer-
tigen Auftritt der Hohenloher 
Wirtschaft erleben. „Die Hohen-
loher Wirtschaftsmesse“, erklärt 
Bürgermeister Neumann, „dient 
nicht allein der Präsentation 
von Produkten und Dienstleis-
tungen. Unsere starken Unter-
nehmen und Handwerksbetrie-
be präsentieren sich als begehr-
te Arbeitgeber. Künzelsau bie-
tet bei rund 15.100 Einwohnern 
nahezu 13.000 Arbeitsplätze. 
Schon allein diese Marke doku-
mentiert die Bedeutung unserer 
Stadt in der Region.“

Interessant für 
Schulabgänger - 
Berufsinfotag
Das Thema Ausbildung steht 
wieder im Fokus der Hohen-
loher Wirtschaftsmesse in die-
sem Jahr. Auf dem Weg in die 
berufliche Zukunft möchten 
die Veranstalter am Freitag der 
Messe Orientierung geben. Die 
teilnehmenden Unternehmen 

stellen ihre Ausbildungsberu-
fe und Praktika vor und haben 
weitere interessante Informati-
onen parat. Bei einem Messe-
rundgang bietet sich die Gele-
genheit mit den Vertretern der 
Unternehmen ins Gespräch zu 
kommen, Kontakte zu knüp-
fen und Antworten auf die Fra-
ge zu finden: Welche Chancen, 
Möglichkeiten und Perspekti-
ven bieten sich den jugendlichen 
Schulabgängern entsprechend 
ihrer Interessen und Fähigkei-
ten? Und weil eine gut formu-
lierte und gestaltete Bewer-
bung immer wichtiger wird, 
bieten die Wirtschaftsjunioren 
Heilbronn-Franken an diesem 
Berufsinfotag einen Bewerber-
mappen-Kurzcheck und hilfrei-
che Bewerbungstipps an.

Bunter Branchenmix
Unternehmen, Handwerker, 
Dienstleister und öffentliche 
Einrichtungen stellen sich und 
ihre Angebote auf dem Messege-
lände Wertwiesen in Künzelsau 
vom 23. bis 25. September 2016 
von 10 bis 18 Uhr bzw. sonn-
tags von 10.30 bis 18 Uhr vor 
- ein bunter Branchenmix. Die 
Aussteller kommen aus Hohen-
lohe und aus den angrenzen-
den Regionen. Sie repräsentie-

ren die wirtschaftliche Vielfalt 
sowie die Stärken des Hohen-
loher Raumes und versprechen 
den Besuchern einen kurzwei-
ligen und angenehmen Messe-
besuch. An allen drei Tagen gibt 
es an den Ständen der Aussteller 
viele Aktionen.
Offiziell eröffnet wird die Messe 
von Bürgermeister Stefan Neu-
mann am Freitag, 23. Septem-
ber 2016. Er wird um 10 Uhr 
die Gäste begrüßen. Anschlie-
ßend findet ein gemeinsamer 
Rundgang über das Messege-
lände statt.
Künzelsau präsentiert sich bei 
der Wirtschaftsmesse als star-
ker Wirtschaftsstandort, der 
hervorragende Rahmenbedin-
gungen für Unternehmen, ide-
ale Lebensbedingungen für alle 
Generationen und eine herrliche 
Landschaft bietet.

Mitternachtsshopping der 
Werbegemeinschaft
Direkt nach Ende der Wirt-
schaftsmesse am Freitag, 23. 
September bieten die Einzel-
händler in der Innenstadt ein 
attraktives Rahmenprogramm 
und besondere Aktionen für ein 
tolles Shoppingerlebnis. Erste 
Highlights sind schon bekannt: 
Der Lichtkünstler Willi Zif-
fus lässt sich wieder etwas ganz 
Besonderes einfallen, um die 
Hauptstraße in ein tolles Licht 
zu „tauchen“. Eine spektakulä-
re Feuershow sowie Livemu-
sik im TUI ReiseCenter sind 
erste bekannte Highlights des 
Abends. Mehr Aktionen sind in 
Planung.

Info
Die Messe ist am Freitag, 23. 
September und Samstag, 24. 
September von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, 25. September 
2016 von 10.30 - 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt an allen drei 
Tagen ist frei.
Veranstalter der Hohenloher 
Wirtschaftsmesse Künzelsau 
sind: Stadtverwaltung Künzel-
sau und Kaufmännischer Ver-
ein Künzelsau.
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Ausstellern und der 
Messe sind zu finden im Inter-
net unter https://www.kuenzel-
sau.de/wirtschaftsmesse .
Foto Thinkstock
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Neues von ebm-papst - Hohe Anforderungen an die Klimatisierung

EC-Ventilatoren auf hoher See 
Als die Reederei Royal Caribbe-
an International die „Quantum 
of the Seas“ in Auftrag gab, hieß 
eine ihrer strengen Vorgaben: 
20 Prozent weniger Verbrauch 
als das Vorgängerschiff. Die 
Installation der ebm-papst EC-
Ventilatoren reichte aus, um das 
hoch gesteckte Energiesparziel 
zu erreichen. Darüber hinaus 
arbeiten die Ventilatoren extrem 
geräuscharm und erfüllen damit 
auch die hohen Ansprüche der 
Passagiere an Ruhe. 

Egal welche Klimazone: 
Immer perfekt klimatisiert
Der Luxusliner der Reederei 
Royal Caribbean International 
ist 350 Meter lang und 41 Meter 
breit. 4.180 Passagiere können 
hier ihren exklusiven Urlaub 
verbringen. Wohltemperierte 
Luft wird in allen Innenräumen 

erwartet, ganz gleich, in welcher 
Klimazone sich das Schiff gera-
de befindet. Jede Kabine hat ein 
eigenes Klimasystem, über das 
der Passagier die Temperatur 
nach Wunsch einstellen kann. 
Viele Räume des Schiffs liegen 
im Inneren oder haben Fens-
ter, die sich nicht öffnen lassen. 
Der Luftaustausch findet in den 
meisten Teilen des Schiffes aus-
schließlich über die Lüftungsan-
lage statt. 

Knapp 3.000 Ventilatoren 
verbaut
Eine der größten Herausforde-
rungen bei der Schiffsklimati-
sierung ist der geringe Platz. Die 
Lüftungstechnik muss daher so 
wenig Platz wie möglich einneh-
men. Unter anderem deshalb 
sind leistungsstarke ebm-papst 
EC-Radialgebläse mit vorwärts 

gekrümmten Schaufeln in der 
Kabinenklimatisierung verbaut. 
In den öffentlichen Bereichen 
arbeiten rückwärts gekrümm-

te EC-Radialventilatoren der 
RadiPac-Baureihe. Insgesamt 
2.956 Ventilatoren sorgen für 
ein angenehmes Klima an Bord.

Ob Schwimmbad, Kabine, Royal Esplanade oder Spa – EC-Ventilatoren schaf-
fen ein gutes Klima auf hoher See

Nudel-Manufaktur unterstützt beim ebm-papst Marathon

Die Nudeln vom Specht
(Mulfingen) Noch wenige 
Wochen bis zum Startschuss 
des 21. ebm-papst-Marathons. 
Neben den zahlreichen sportli-
chen Höhepunkten, die Athleten 
aus der ganzen Region anlocken, 
ist auch in diesem Jahr das Rah-
menprogramm eines der High-
lights des Events. Vor allem die 
Pasta-Party erfreut sich dabei 
großer Beliebtheit. 
Rund 110 Kilogramm Nudeln 
werden dafür benötigt. Die 
kommen nicht vom Supermarkt 
um die Ecke, sondern aus der 
Nudel-Manufaktur Specht, wie 
Andrea Specht ihre überschau-
bare Hofproduktion stolz nennt. 
Seit über  20 Jahren macht 
Familie Specht aus Oren delsall 
bei Forchtenberg nun schon 
Nudeln. „Den Großteil davon 
verkaufe ich auf Märkten, über 
regionale Wiederverkäufer oder 
in unserem Hofladen. Gerne 
unterstützen wir auch den ebm-
papst Marathon mit unseren 
Nudeln“, so die Chefin, Andrea 
Specht. Dabei ist alles Handar-
beit, deshalb auch Nudel-Manu-

faktur. Zwei Knetmaschinen, 
zwei Pressen und etliche Behäl-
ter - viel Platz haben die passi-
onierte „Nudelmacherin“ und 
ihre zwei Angestellten nicht – 
aber dafür ist eben alles hand-
gemacht, vom Aufschlagen der 
Eier bis zum Verpacken. 
„Im Oktober ziehen wir end-
lich um, dann bekommen wir 
eine größere Produktionsstätte 
direkt am Ortseingang“, so die 
Landwirtin. „Bisher können wir 
an drei Produktionstagen etwa 
750 Kilogramm Nudeln her-
stellen, mit dem Umzug wollen 
wir unser Pensum dann verdop-
peln“, so Specht weiter. Dabei 
betont sie aber stets, dass ihr Ziel 
nicht Wachstum sei, bei all dem 
Erfolg möchte sie dennoch regi-
onale und vor allem hochwerti-
ge Produkte in Handarbeit her-
stellen. Eine Verbundenheit mit 
der Region, die auch der Tech-
nologieführer ebm-papst nach  
53-jähriger Unternehmensge-
schichte noch immer teilt. 
Foto: Roberto-Fabio Nobile 
(ebm-papst)

Das Aufschlagen der Eier ist Chefsache

Nichts außer Eier und Grieß kommt an die Nudeln der Spechts
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Rheinmetall stellt sich neu auf: 

Gruppe für führende Technologien in Mobilität und Sicherheit 

Neckarsulm. (pm/red). Rhein-
metall treibt seine Integration 
als Technologiekonzern weiter 
voran. Unter dem Namen „ONE 
Rheinmetall“ hat die Unterneh-
mensführung ein umfassendes 
Strategieprogramm aufgelegt, 
das die Grundlage für eine neue 
einheitliche Unternehmenskul-
tur legen und beide Sparten – 
Automotive und Defence – zu 
einem noch leistungsfähigeren 
Verbund zusammenführen soll. 

Ziel ist es, die Zusammenarbeit 
beider Bereiche zu optimieren, 
die Schlagkraft des Konzerns in 
den Geschäftsfeldern insgesamt 
zu stärken, Wachstum zu generie-
ren und Marktpositionen auszu-
bauen. Auch die öffentliche Wahr-
nehmung des Unternehmens als 
innovativer Hochtechnologiekon-
zern soll intensiviert und verbes-
sert werden. 

Sicherheit und Mobilität
Mit anspruchsvollen Lösungen 
in den Bereichen Sicherheit und 
Mobilität widmet sich das Unter-
nehmen zwei zentralen Bedürf-
nissen der Menschheit – indem es 
wesentliche Beiträge dazu leistet, 
Gesellschaften zu schützen und 
Mobilität umweltverträglicher zu 
machen. Längst folgt Rheinme-
tall in seiner Geschäftstätigkeit 
einem erweiterten Verständnis 
seiner traditionellen Aktivitäts-
felder. In der Automotive-Sparte 
widmet die Gruppe sich verstärkt 

auch neuen Formen der Mobili-
tät, bei denen der Verbrennungs-
motor nicht zwingend im Mittel-
punkt steht. 
Daneben versteht sich die Defen-
ce-Sparte längst nicht mehr als 
klassische „Rüstungsschmiede“ 
– denn das wehrtechnische Sys-
temhaus folgt heute einem erwei-
terten Sicherheitsbegriff und bie-
tet Produkte und Technologi-
en, die – ausgerichtet auf heutige 
und künftige Bedrohungen – für 
Sicherheit im zivilen wie auch 
im militärischen Bereich sorgen. 
Laser-Effektoren, vernetzte Ver-
bünde von Fahrzeugen, Systeme 
zum Objektschutz, zur Drohnen- 
Detektion oder zur Fernüberwa-
chung des Flugbetriebs an Flughä-
fen sind nur einige Beispiele. 
Armin Papperger, Vorstandsvor-
sitzender der Rheinmetall Group: 
„Unsere Vision ist, eine Grup-
pe für führende Technologien in 
Mobilität und Sicherheit zu sein. 
Daher haben wir das Strategiepro-
gramm ‚ONE Rheinmetall‘ auf den 
Weg gebracht: Um die Kompeten-
zen der beiden Sparten Automoti-
ve und Defence konzernübergrei-
fend besser zu vernetzen, um noch 
leistungsfähiger zu werden und 
um das Profil der Gruppe insge-
samt zu schärfen, nach innen wie 
nach außen.“ 

Einheitlicher Auftritt 
Horst Binnig, im Vorstand der 
Rheinmetall Group für Automo-
tive verantwortlich: „Mit der Ini-

tiative ‚ONE Rheinmetall’ legen 
wir einen übergreifenden und ein-
heitlichen strategischen Rahmen 
fest, der das Miteinander im Kon-
zern positiv verändern wird und 
der ein neues Bild des Unterneh-
mens in der Öffentlichkeit entste-
hen lässt. Denn insbesondere die 
Aktivitäten Rheinmetalls im zivi-
len Bereich, also der Automobil-
zulieferung, standen bisher in der 
öffentlichen Wahrnehmung häu-
fig im Schatten der Wehrtech-
nik-Sparte Rheinmetall Defence 
– und dies, obwohl Automotive 
rund die Hälfte zum Gesamtum-
satz des Konzerns in Höhe von 
rund 5,2 Mrd EUR (2015) bei-
steuert.“ 

Neue Markenarchitektur
Armin Papperger: „Wir stehen 
aus Überzeugung zu Defence, 
aber wir sind weit mehr als ‚nur‘ 
Rüstung. Als Rheinmetall Group 
nutzen wir die Stärke der Grup-
pe bezüglich des in über 125 Jah-
ren erworbenen Know-hows, der 
Kompetenzen, der Ressourcen 
sowie im Sinne eines verstärk-
ten technologischen Austauschs 
zwischen unseren Geschäfts-
feldern. Unter dem Dach der 
Rheinmetall Group entwickeln 
wir eine durchgängig gemein-
same Rheinmetall-Unterneh-
menskultur und stellen ein ein-
heitliches Auftreten nach außen 
sicher.“ „Gemeinsam sind wir 
stärker. Unser Ziel ist es des-
halb, Rheinmetall als Gruppe 

mit zwei eng kooperierenden 
Bereichen aufzustellen, die von-
einander lernen und profitie-
ren – und in der Öffentlichkeit 
als Einheit angemessen wahr-
genommen werden“, so Armin 
Papperger. Den neuen Auftritt 
begleitet daher eine moderni-
sierte Markenarchitektur, die 
ihren Ausdruck in einer neuen 
Dachmarke findet: Rheinmetall 
Group. 

Kolbenschmidt
Bei Rheinmetall Defence ergibt 
sich keine Änderung. „Unsere 
Automotive-Sparte KSPG wird 
künftig Rheinmetall Automotive 
heißen und somit die Konzern-
zugehörigkeit im Namen zum 
Ausdruck bringen,“ so Horst 
Binnig. „Die weltweit bekann-
ten Premiummarken Kolben-
schmidt, Pierburg und Motor-
service bleiben unverändert 
bestehen. Ihre Markenzeichen 
werden lediglich optisch moder-
nisiert und mit einem Zusatz 
versehen, der auf Rheinmetall 
Automotive und somit direkt auf 
die Zugehörigkeit zum Rhein-
metall-Konzern verweist.“ 
Armin Papperger: „Heute und in 
Zukunft verbinden sich mit dem 
Namen Rheinmetall innovati-
ve Lösungen für zwei der größ-
ten Herausforderungen unserer 
Zeit: umweltschonende Mobi-
lität und bedrohungsgerechte  
Sicherheitstechnik.“ 

High-Tech-Lösungen
Wie stark Mobilität und Sicher-
heit zusammenhängen, wird 
immer stärker sichtbar. Rhein-
metall Defence entwickelt 
zum Beispiel schon heute 
High-Tech-Lösungen, die den 
unerlaubten Zugriff Dritter auf 
bestimmte Systeme verhindern. 
Nach außen wird die Entwick-
lung Rheinmetalls hin zu einem 
Anbieter, der sich einem erwei-
terten Verständnis von Mobi-
lität und einem umfassenden 
Sicherheitsbegriff widmet, dem 
Unternehmen das strategische 
Momentum geben, das für weite-
res Wachstum und anhaltenden 
Erfolg in den globalen Märkten 
unverzichtbar ist. 

Unternehmenssitz KSPG AG in Neckarsulm  Foto: KSPG
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Mountainbike-Highlight am 11. September in Neckarsulm-Dahenfeld

10. Mountainbike-Marathon
Am 11. September 2016 – zum 
10. Mal - empfängt der RC Pfeil 
Neckarsulm Mountainbiker 
und Mountainbikerinnen, die 
sich den Herausforderungen 
des Mountainbike-Marathons 
Neckarsulm stellen wollen.
Die abwechslungsreiche Strecke 
führt zu 90% durch bewaldetes 
Gebiet und bietet alles was ein 
Bikerherz höher schlagen lässt 
– lange Flowtrail-Passagen, 
schnelle Abfahrten und knacki-
ge Anstiege. Das Streckenteam 
hat zudem das eine oder ande-
re neue Schmankerl eingebaut.
Die Starterinnen und Starter 
haben die Wahl zwischen einer 
Short Track Distanz (31 km / 
650 Höhenmeter – eine Runde) 
oder der Marathon-Strecke (62 
km / 1300 hm – zwei Runden). 
Start ist um 10.00 Uhr (Mara-
thon) und um 10.30 Uhr (Short 
Track).
Startberechtigt sind alle Bikerin-
nern und Biker ab Jahrgang 2000 
– nach oben sind keine Grenzen 
gesetzt. Gewertet wird getrennt 
nach Damen und Herren in 
verschiedenen Altersklassen. 

Für Lizenzfahrer/-innen gibt es 
separate Wertungen.
Zusätzlich gibt es Wertungen für 
Mixed-Teams und Firmen.
Ein Mixed-Team besteht aus 
einem männlichen Fahrer und 
einer weiblichen Fahrerin (ohne 
Klassen- oder Alterseinteilung), 
die dieselbe Distanz absolvie-
ren müssen. Für diese Wertung 
gibt es ein besonderes High-
light. Unter allen startenden 
Mixed-Teams wird ein Hotel-
gutschein für 2 Übernachtun-
gen für 2 Personen im „Hotel 
Santoni Freestyle“ in Torbole am 
Gardasee (http://www.hotelsan-
toni.com/lang/DE/homepage) 
verlost. Ein Firmenteam startet 

mit mindestens 4 Fahrer/-innen 
(auch gemischt) auf derselben 
Distanz. Die 4 schnellsten Zei-
ten werden addiert.
Anmeldeschluss ist der 11. 
September 2016 um 9.00 Uhr. 
Online-Anmeldungen sind über 
die Homepage www.mountain-
bikemarathon-neckarsulm.de 
bis 9. September 2016 möglich.
Der Start-, Zielbereich vor der 
Hüttberghalle wurde nochmal 
komplett neu gestaltet und ist 
für Fahrer und Zuschauer nun 
noch attraktiver.
Die interessanten Streckenpunk-
te sind zu Fuß bestens erreich-
bar und somit ist der 10. Moun-
tainbike-Marathon Neckarsulm 

auch für Zuschauer ein abso-
lutes Highlight. Für das leibli-
che Wohl sorgen der Tennisver-
ein und der Fußballverein aus 
Dahenfeld.

Fakten in Kürze
Start ist am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 vor der Hüttberg-
halle in Neckarsulm-Dahenfeld.
Um 10.00 Uhr für die Mara-
thon-Teilnehmer, um 10.30 Uhr 
für die Short Track-Teilnehmer.
Startnummernausgabe 7.00 – 
9.00 Uhr in der Hüttberghal-
le Dahenfeld. Gute Standorte 
für Zuschauer sind die alte Kel-
ter in Dahenfeld, die Kirschen-
bacher Steige, Steinbruch Gell-
mersbach am Württemberger 
Waldweg sowie der Start-Ziel-
bereich an der Hüttberghalle. 
Die Siegerehrung findet gegen 
15.00 Uhr in der Hüttberghal-
le statt. Weitere Informationen: 
www.mountainbikemarathon-
neckarsulm.de oder
http://www.facebook.com/
MountainbikeMarathonNe-
ckarsulm
(Text und Bilder pek)

Kaufland und Lidl werden Hauptsponsor

Unterstützung für den Frauenhandball der Neckarsulmer Sport-Union
Zum Auftakt der neuen Bun-
desliga-Saison 2016/17 werden 
Kaufland und Lidl Partner der 
Frauen-Handballmannschaft 
der Neckarsulmer Sport-Uni-
on. Die erfolgreichen Hand-
baller-Frauen erweitern damit 
ihren Hauptsponsorenpool um 
die beiden regional ansässigen 
Handelsunternehmen.
„Der Aufstieg der Neckarsul-
mer Handballerinnen in die 1. 
Bundesliga ist ein toller Erfolg, 
auf den wir in unserer Region 
sehr stolz sind. Diese außerge-
wöhnliche Leistung wollen wir 
mit unserem Engagement wei-
ter fördern“, erklärt eine Unter-
nehmenssprecherin. „Frau-
en gehören in unserem Unter-
nehmen ebenfalls zu wichtigen 
Leistungsträgern und die För-
derung von erfolgreichen Frau-
en ist uns daher auch als Spon-
sor ein wichtiges Anliegen.“ “Mit 
Kaufland und Lidl konnten wir 
zwei der größten Unternehmen 
in Neckarsulm und der Region 

von uns überzeugen. Wir freuen 
uns riesig über das Engagement 
der Schwarz-Gruppe und wollen 
mit diesem Vertrauen der beiden 
starken Unternehmen die Hand-
ball-Euphorie in der Region nach 
dem Aufstieg in die 1. Bundesli-
ga weiter steigern”, freuen sich 
die Neckarsulmer Bundesliga-
Frauen über die neu entstande-
ne Partnerschaft.

Die Handball-Frauen der 
Neckarsulmer Sport-Union 
haben in der vergangenen Sai-
son den Durchmarsch von der 
Württemberg-Liga bis in die 
1. Bundesliga perfekt gemacht. 
Trainer Emir Hadzimuhamedo-
vic setzte dabei in den vergange-
nen Jahren vor allem auf junge, 
talentierte Spielerinnen aus der 
Region. Nach zwei guten Jahren 

in der 2. Bundesliga lautete die 
Zielsetzung schließlich „Auf-
stieg“. Die Neckarsulmerinnen 
hielten diesem selbst auferleg-
ten Druck stand und erreichten 
das gesteckte Ziel sogar vorzei-
tig.
Im Sommer musste die Sport-
Union nur eine Spielerin verab-
schieden und konnte den Kader 
durch vier Neuzugänge gezielt 
verstärken. 
Gemeinsam möchte die Neckar-
sulmer Mannschaft unter dem 
Motto „Mit dem Herz in der 
Hand” in der kommenden Sai-
son das Ziel Klassenerhalt errei-
chen.
Die Schwarz-Gruppe (Kaufland, 
Lidl) ist in über 20 europäischen 
Ländern vertreten. In Deutsch-
land sind in rund 650 Kauf-
land- und über 3.200 Lidl-Fili-
alen rund 160.000 Mitarbeiter 
beschäftigt. Unternehmenssitz 
ist Neckarsulm, Baden-Würt-
temberg.
(Text und Fotos pek)

Die Trikots werden bunter, nun sind auch Kaufland und Lidl dabei
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sabine Kusterer
Geburtstag: 4.1.91
Geburtsort: Karlsruhe
Wohnort: Leimen
Beruf: Sportsoldatin (Teil-
zeit), studiert nebenher Öko-
nomics an der Uni Heidel-
berg
Heimatverein: 
KSC Durlach (1. Bundesliga)
Trainingszentren: 
BLZ Leimen, Olympiastütz-
punkt Heidelberg
Bestleistung 
(bei Olympia aufgestellt): 
90 kg Reißen, 110 kg Stoßen
Größte Erfolge: 
2016  10. Platz  OS
2014    6. Platz  EM
2012    1. Platz  DM
2012    9. Platz  EM
2009    5. Platz  Junioren EM
2008    1. Platz  Junioren EM

iGewichtheberin Sabine Kusterer im Interview

Olympia in Rio: „Ich wollte alles auskosten“
(tam). Sie misst gerade ein-
mal 1,56 m und ist mit ihren 
58 kg Wettkampfgewicht ein 
echtes Kraftpaket: Sabine Kus-
terer vertrat Deutschland bei 
den Olympischen Spielen im 
Gewichtheben – als einzige 
Frau. Dabei wusste sie im Juli 
vor ihrer Qualifikation noch 
nicht einmal, dass sie in Rio an 
den Start gehen würde.

„Eigentlich heißt es, dass man 
vier Jahre Vorbereitungszeit 
für Olympia braucht – ich hat-
te zehn Wochen bis zur Qua-
li und dann sechs Wochen bis 
zum Wettkampf “, erzählt die 
25-jährige Wahl-Leimenerin im 
Interview mit Nussbaum Medi-
en. Verletzungen hatten sie die 
Monate zuvor zurückgeworfen, 
doch als aussichtsreiche Anwär-
terinnen ihre Leistungen nicht 
brachten, bekam Kusterer ihre 
Chance. Diese ergriff sie dann 
auch – und nahm vor Rio sechs 
Kilo ab, um eine Gewichtsklas-
se niedriger starten zu können. 
Sie belohnte die vielen Entbeh-
rungen und hartes Training 
mit einem Sieg im B-Finale 
und einem starken 10. Platz im 
Gesamtklassement.

NM: Konntest du deine gesam-
melten Eindrücke schon verar-
beiten?
Kusterer: Meine Bilder habe ich 
noch nicht durchgeschaut (lacht), 
aber damit lasse ich mir auch Zeit. 
Ich genieße das ganze Drumher-
um, auch schon seit der Quali-
fikation. Ich habe diese Woche 
wieder mit dem Training ange-
fangen, habe nun auch Freiheiten 
und Zeit für Termine. Ich versu-
che einfach, meine gesammelten 
Eindrücke abends nochmal durch 
den Kopf gehen zu lassen – das ist 
ein angenehmes Gefühl.

NM: Wie hast du deinen Auf-
tritt auf der olympischen Büh-
ne wahrgenommen?
Kusterer: Unmittelbar beim Wett-
kampf war ich sehr fokussiert – 
das hätte auch irgendein ande-
res Turnier sein können. Ich war 
froh, dabei sein zu können und 
es hat sehr viel Spaß gemacht – 

das hat man mir glaube ich auch 
angesehen. Erst mit dem letzten 
Versuch, den ich auch geschafft 
habe, habe ich mich richtig freu-
en können und erst realisiert, 
dass ich auf der olympischen 
Bühne stehe. Dass ich es dorthin 
geschafft habe, ist einfach genial. 
Es ist eine Riesenehre, die mit viel 
Arbeit verbunden war.

NM: Während manche Sport-
ler nach ihrem Wettkampf 
abgereist sind, bist du bis zur 
Abschlussveranstaltung geblie-
ben …
Kusterer: Ich wollte alles auskos-
ten und habe mir auch andere 
Wettkämpfe angeschaut, z. B.  
Ringen, Turnen und Tennis. Das 
war auch so vorgesehen und 
kein Problem. So war ich viel 
im Deutschen Haus und habe 
es genossen, auch einfach mal 
Mensch sein, entspannen und 
feiern zu können. Das ist für 
mich – gerade in Trainingszei-
ten – nicht die Regel. 

NM: Was war dein sportli-
ches Highlight in diesen zwei 
Wochen?
Kusterer: Ich hatte das Glück, bei 
der 20. Goldmedaille von Micha-
el Phelps dabei sein zu dürfen. 
Er hat sich in diesem Moment 
mehr gefreut, wie manch ande-
rer Olympiasieger. Das war ein 
besonderer Moment – auch die 
Atmosphäre im Schwimmstadi-
on mitzuerleben.

NM: Vor und während der Spie-
le wurde viel über die Zustän-
de und baulichen Mängel im 

olympischen Dorf berichtet – 
wie war dein Eindruck?
Kusterer: Ich bin ja nicht unmit-
telbar nach der Eröffnung des 
olympischen Dorfes am 21. Juli 
angekommen, sondern erst am 
3. August. Bis dahin war alles so 
weit in Stand gesetzt. Das Zim-
mer war zwar spartanisch ein-
gerichtet, aber bei der Bundes-
wehr kriegt man auch nicht viel 
mehr als ein Bett, einen Tisch 
und einen Schrank. Deshalb war 
es für mich in Ordnung – zum 
Leben hat es gereicht. Nur das 
Essen in der Mensa war furcht-
bar, das hat überhaupt nicht 
geschmeckt.

NM: Wie hast du das Land und 
seine Bevölkerung in Zeiten 
des politischen Umbruchs und 
der Unzufriedenheit mit den 
sozialen Missständen erlebt?
Kusterer: Man hat sehr stark 
wahrgenommen, dass das Volk 
nicht hinter den Olympischen 
Spielen stand. Es war nicht klar, 
wie die Kosten gedeckt wur-
den, wo das Geld herkam – des-
halb gab es ja auch die Mängel im 
olympischen Dorf und die Protes-
te. Ich finde es vollkommen okay, 
dass sich die Leute gegen das weh-
ren, was die Regierung verbockt 
hat. Als vor Jahren die Entschei-
dung für Rio fiel, hat noch keiner 
mit der derzeitigen Lage gerech-
net. Es war ein Versuch, die Spie-
le in eine andere Region zu brin-
gen – meiner Meinung nach ist es 
leider missglückt. 

NM: Wie geht es bei dir jetzt 
sportlich weiter?

Kusterer: In vier Jahren steht 
wieder ein sportliches Großer-
eignis an – hoffentlich mit mir. 
Mal sehn, wie mein Körper noch 
mitmacht. Zudem ist es schwe-
rer, sich für Olympia zu quali-
fizieren, als der Wettkampf an 
sich. Davon abhängig ist auch, 
wie meine private Planung ver-
läuft. Es kann ja auch was dazwi-
schen kommen, Kinder zum 
Beispiel, oder andere Dinge, die 
meine Ziele verändern. Da ich 
meinen großen Traum bereits 
erreicht habe, ist es einfacher, 
auch andere Wege zu gehen. In 
drei Wochen steht aber erstmal 
der erste Bundesligakampf an.

Das ganze Interview und weite-
re Bilder finden Sie auf lokalma-
tador.de.

Sabine Kusterer bei der EM im April in Norwegen; da wusste sie noch nicht, 
dass sie bald auch auf der olympischen Bühne stehen würde.  Foto: pr

Beim Interview zeigt die 25-Jährige 
ihre Lockerheit, die sie ausmacht. 
 Foto: seo
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48.000 Besucher begeistert vom Programm der Burgfestspiele Jagsthausen

Alle zehn Produktionen wurden vom Publikum ausgezeichnet aufgenommen
(ts). Mit viel Licht, trotz des 
vielen Regens in diesem Som-
mer, beenden die Burgfest-
spiele Jagsthausen ihre Spiel-
zeit 2016. 

Begeistert und oft mit Standing 
Ovations wurden die Auffüh-
rungen im traditionsreichen 
Burghof der Götzenburg von 
den Besuchern aufgenommen 
und auch bei den fachkundigen 
Kritikern fand das Programm 
mit Neuinszenierungen, Wie-
deraufnahmen, Co-Produkti-
onen und Gastspielen äußerst 
positive Resonanz. 

Postive Reaktionen
Unterm Strich konnten mit über 
48.000 Besuchern die hohen, 
selbst gestellten Erwartungen 
knapp erreicht werden. Auf-
grund der positiven Reaktionen 
auf die dargebotenen Stücke 
hätte sich die Geschäftsführung 
unter normalen Umständen 
eine noch größere Auslastung 
vorstellen können. Doch wäh-

rend der rund dreimonatigen 
Spielzeit unter freiem Him-
mel konnten sich die Festspiele 
nicht komplett den Rahmenbe-
dingungen entziehen; besonders 
die unwetterartigen Wetterlagen 
und ungünstigen Wettervorher-
sagen,  die in diesem Sommer 
auch zahlreiche weitere Veran-
stalter trafen, nennt Geschäfts-
führer und Bürgermeister 
Roland Halter als mögliche 
Gründe, die ein besseres Ergeb-
nis beeinflusst haben.

Große Programmbreite
Eine große Programmbreite 
kennzeichnete die dritte Spiel-
zeit unter dem Künstlerischen 
Leiter Axel Schneider, der mit 
einem Familienmusical für Jung 
und Alt in diesem Jahr ein weite-
res Format erfolgreich beim ein-
zigen Profitheater im Landkreis 
Heilbronn einführte.
81 Aufführungen im Burghof 
und 16 auf der kleinen Büh-
ne im Gewölbekeller der Göt-
zenburg führten über 48.000 

Besucher nach Jagsthausen. Die 
meisten Besucher, insgesamt 
10.100, sahen bei fünfzehn Vor-
stellungen „Zorro – das Musi-
cal“. Es folgen die weiteren 
Eigenproduktionen „Der kleine 
Ritter Trenk“ (16 Vorstellungen 
– 7.600 Besucher) sowie „Der 
Name der Rose“ (9 Vorstellun-
gen – 6.600 Besucher). 

Höchste Auslastung
Die höchste Auslastung mit an 
vielen Abenden ausverkauf-
ten Vorstellungen verzeichne-
te das Gastspiel der Hamburger 
Kammerspiele „Ziemlich beste 
Freunde“ mit Hardy Krüger jr. 
und Patrick Abozen, das an sie-
ben Abenden rund 6.100 begeis-
terte Zuschauer bejubelten.

Familienangebot
Bestätigt sehen sich Geschäfts-
führung und Künstlerische Lei-
tung in ihrer Entscheidung für 
ein breiteres Angebot für Fami-
lien: Das parallel zu „Der klei-
ne Ritter Trenk“ im Gewöl-

be gespielte Kinderstück „Zum 
Glück gibt´s Freunde“ wur-
de mit knapp eintausend jun-
gen und älteren Zuschauern 
bei zwölf Aufführungen erneut 
bestens besucht. Und mit „Oli-
ver Twist“, ein Familienmusi-
cal mit der Musik von Konstan-
tin Wecker, wurde dieses Format 
bei fünf Aufführungen von über 
2.000 Besuchern begeistert auf-
genommen. 
Die weiteren Besucherzahlen: 
„Götz von Berlichingen“ mit 
Publikumspreisträger Christo-
pher Krieg in der Titelrolle (12 
Aufführungen – 6.100 Besu-
cher), das Gastspiel „Wie im 
Himmel“ (9 Aufführungen – 
4.600 Besucher) sowie die Wie-
deraufnahmen „Der 100-Jähri-
ge der aus dem Fenster stieg und 
verschwand!“ (5 Aufführungen 
– 2.300 Besucher) sowie „Die 
Feuerzangenbowle“ (3 Auffüh-
rungen – 1.400 Besucher).

Info: www.burgfestspiele-jagst-
hausen.de

Mosbach: „Die Amigos“ kommen 2017 in die Alte Mälzerei

Erfolgreiches Schlagerduo stellt neues Album „Wie ein Feuerwerk“ vor
(pt). Wenn es um Schlager geht, 
kommt man an ihnen einfach 
nicht vorbei: an Bernd und Karl-
Heinz Ulrich, bekannt als „Die 
Amigos“. Mit über 150 Auftritten 
pro Jahr sind Bernd und Karl-
Heinz Ulrich ganz nah dran an 
ihrem Publikum.

Und auch 2017 dürfen sich die 
Fans wieder auf eine neue Tournee 
freuen. Unter dem Motto „Wie ein 
Feuerwerk“ sind die beiden Brü-
der unterwegs und zünden die-
ses musikalische Feuerwerk am 
Sonntag, 17. September 2017, um 
16 Uhr auch in Mosbach in der 
Alten Mälzerei.
Auf 50 Jahre Bühnenerfahrung 
und auf zehn Jahre Hitfeuerwerk 
blicken die Amigos im Sommer 
2016 gemeinsam mit ihren Freun-
den in ganz Europa zurück.
Ihre Alben „Sommerträume“ 
(2014) und „Santiago Blue“ (2015) 
stürmten in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz auf Platz 
1 der Charts. Und das aktuel-
le Album „Wie ein Feuerwerk“ 
machte es seinen Vorgängern nach 
und stieg ebenfalls in Deutsch-

land, Österreich und der Schweiz 
auf der Topposition der Charts 
ein. Das erfolgreichste Schlager-
Duo im deutschsprachigen Raum 
kann somit zum dritten Mal in 
Folge das Charts-Triple feiern!
Bernd und Karl-Heinz Ulrich 
können diesen sensationellen 
Erfolg selber kaum fassen: „Wir 

möchten uns ganz herzlich bei 
unseren Fans in Deutschland, in 
Österreich und in der Schweiz 
bedanken, dass wir zum dritten 
Mal das Triple geschafft haben. 
Jetzt können wir sagen, der Hat-
trick ist daheim. Wir bedanken 
uns bei allen, die dazu beigetra-
gen haben, dass wir dieses wahn-

sinnige Ziel erreicht haben. Wir 
sind unfassbar glücklich über die-
sen großen Erfolg!“

Die Musik
„Wie ein Feuerwerk“ enthält 
fröhliche Disco-Fox-Titel zum 
Träumen und Schmusen, Lieder 
zum Nachdenken und Innehal-
ten, Songs zum Mit-Fühlen und 
Anlehnen. Die Themen sind auch 
diesmal wieder aus dem Leben 
gegriffen, sprechen Amigos-Fans 
generationsübergreifend an.
Bei der Auswahl der Titel waren 
die Amigos besonders darauf 
bedacht, dass man die Lieder 
in Gesellschaft, aber auch allein 
daheim gleichermaßen hören 
und genießen kann. Sie feuern ein 
traumhaftes Feuerwerk an Gefüh-
len ab, in denen sich jeder wieder-
finden dürfte. Hoffnungsfroh ver-
liebt unterm „Silbermond“ oder 
beim romantischen Strandspa-
ziergang an der „Montego Bay“. 
Eine Liebeserklärung für ihre 
eigenen Ehefrauen wie für jede 
Partnerschaft, die sich über vie-
le Jahre bewährt hat, ist „Für dich 
geh ich nochmal durchs Feuer“. 

Karl-Heinz und Bernd Ulrich machen Musik für alle Generationen Foto: da



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt 
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine Künstler-
grußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Automeister Hans Pichinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

BTB Bad Rappenauer 
Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Tickets für
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. FC Schalke 04
Veranstaltungstermin: 
24.09.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 13.09.2016

4x4 Tickets für 
das Mannheimer 
Oktoberfest 2016
Veranstaltungstermin: 
21.10.2016, 17.00 Uhr
Theodor-Heuss-Anlage, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 25.09.2016
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

HOCHZEIT

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Deine, meine, unsere Bank
Philipp Vorndran,
Flossbach von Storch AG

Mittwoch, 28. September, um 19:30 Uhr im Palatin Kongresshotel Wiesloch
Auch in diesem Jahr erwartet Sie bei unserem AktienForum ein hochkarätiger Experte.
Philipp Vorndran gilt als einer der bekanntesten Fondsmanager und Kapitalmarktstra-
tegen. In seinem Vortrag gibt er Antworten zu aktuellen Fragen und beleuchtet die Zu-
kunftsaussichten. Erleben Sie Philipp Vorndran mit uns gemeinsam live. Einfach kostenlos
in einer unserer Filialen oder bei Ihrem Berater anmelden.

Einladung

zum AktienForum 2016

Wir
freuen

uns au
f Sie!

Wir heiraten !
Sara Knebel &

Ahmed Ismail

am 10. Sep. 2016
um 13.00 Uhr
ev. Kirche Kälbertshausen

KLIMM GmbH & Co. KG | seit 1924
Uhlandstrasse 20 | 74177 Bad Friedrichshall
07136 9500-0 | personal@klimm.de | www.klimm.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

MONTEUR
GESUCHT!

Wir sind ein erfolgreiches Familienunternehmen
und haben uns auf Leit- und Infosysteme für
Städte und Gemeinden spezialisiert.

Wir suchen ab sofort einen Reisemonteur (m/w).

Ihr Aufgabengebiet:
•Montage- und Wartungsarbeiten an unseren
Informationsanlagen im Umkreis von ca. 200 km•

Sie erwartet:
• Gründliche Einarbeitung
• Unbefristete Vollzeitstellung
• Firmenfahrzeug mit Koch- und Schlafgelegenheit
• Attraktive Vergütung mit vollen Spesen

Sie bringen mit:
• Handwerkliches Geschick
• Elektroschweiß- und Lackiergrundkenntnisse
• Führerschein C1 E (Kl. 3 alt) erforderlich
• Reisebereitschaft Montag bis Freitag

Reisemonteur (m/w)

1 ha Ackerland
in Haßmersheim zu verkaufen 0151/52006058



ANZEIGENAmtsblatt  Hüffenhardt  •  8. September 2016  •  Nr.  36

HEIMSPIEL
FÜR EUCH!
VEREINSAKTION 16/17

www.achtzehn99.de/vereinsaktion
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.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF |
10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | DR
EI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 11. SEPTE
MBER 2016

AB 9.30 UHR | BEIM
TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 S
T. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Deine, meine, unsere Bank

Josefs
Volksbank
Kunde aus Malsch

VR-BankingApp: So haben Sie Ihre Bank immer in der Tasche: Mit der
VR-BankingApp können Sie sämtliche Bankgeschäfte auf Ihrem Smart-
phone erledigen. Wie genau, erklären wir Ihnen auf vbkraichgau.de/
meinebank. Oder Sie lassen sich wie gewohnt in einer unserer Filialen
persönlich beraten.

Wann, w
o, wie

Sie wollen:
Wir

sind für Sie
da!

GmbH

Werkzeug- und Maschinenbau
Heilbronner Str. 112 · Gundelsheim

____________________________________

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter

Herrn Thomas Butz

zum 20-jährigen Mitarbeiterjubiläum
am 09. September 2016

und möchten uns für seine Zuverlässigkeit,
seine stets hervorragende Mitarbeit

und seine Treue während dieser langen Zeit
ganz herzlich bedanken

Familie Dick

KODI

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider

nicht immer eingehalten werden.
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Omnibusreisen

Werner Schneider KG · Seeäcker 1 · 74928 Kälbertshausen · info@omnibus-schneider.de

Info/Anmeldung: 0 62 68 / 9 51 00
Tagesfahrten:
28.09. „Hoch auf dem gelben Wagen“
11.10. Schwarzwald Kirschtortenseminar
16.11. Singender Wirt

Weinlese am Balaton
4 x HP, RL Budapest, Weinlese mit Mittagessen

05.10.-09.10.2016 5 Tage
358,00 € p.P./DZ

Saisonabschlußreise
***Superior Hotel, HP, Ausflüge

23.10.-27.10.2016 5 Tage
389,00 € p.P./DZ

Heilbad Marienbad
****Hotel, HP, Wellness,
10 Kuranw. pro Woche

30.10.-06./13.11.2016 8/15 Tage
ab 529,00 € p.P./DZ

Egerland
mit Musik und Bier

***Wellness Hotel, HP, Rundfahrt
11.11.-13.11.2016 3 Tage

159,00 € p.P./DZ

FIT, SCHÖN UND GESUND

(djd/red). Für den Erhalt funk-
tionsfähiger und schmerz-
freier Gelenke ist das Zusam-
menspiel aus einem gesunden 
Body-Mass-Index (BMI), aus-
reichend moderater Bewe-
gung und einer ausgewoge-
nen Ernährung wichtig. Diese 
Faktoren gelten als Eckpfeiler 
zur Aufrechterhaltung der Ge-
lenkgesundheit. Eine bewusste, 
gelenkfreundliche Ernährung 

kann wichtige Nährstoffe für 
Knorpel und Knochen liefern, 
aber auch zur Verringerung 
von Übergewicht beitragen, 
das vor allem die Kniegelenke 
belastet. Der Zusammenhang 
zwischen Gelenkverschleiß 
und Essgewohnheiten wird zu-
nehmend wissenschaftlich un-
tersucht. Ratsam ist eine mög-
lichst fettarme, vitaminreiche 
und vielseitige Ernährung.

Gute Ernährung ist bei Arthrose wichtig

Foto: djd/www.orthomol.de

(pi/red). Das Geheimnis der 
Schönheit liegt in den alter-
tümlichen Lehren des Ayurve-
da. Ayurvedische Peelings pfle-
gen die Haut sanft und helfen 
ihr, besser atmen zu können. 
Das Beste: alle Zutaten, um so 
ein Peeling herzustellen, findet 
man in der Küche.
Die perfekte Mischung:
2 EL Kichererbsenmehl
 Sandelholzpuder
½ TL Gelbwurzpuder
eine Prise Kampfer
klares Wasser, Milch oder Rosen-
wasser

Vermischen Sie das Kicher-
erbsenmehl, Sandelholzpuder, 
Gelbwurzpuder und Kampfer 
mit Wasser, Milch oder Ro-
senwasser, um eine dickflüs-
sige Paste zu erhalten, die Sie 
gleichmäßig auf Ihrem Gesicht 
auftragen. Lassen Sie die Mix-
tur für 20 Minuten auf Ihrem 
Gesicht einwirken und wa-
schen Sie es danach mit Was-
ser. Um den Verjüngungseffekt 
noch zu verstärken, tauchen 
Sie zwei Wattebäusche in lau-
warmes Rosenwasser und le-
gen Sie diese auf Ihre Augen.

Strahlende Haut - Back to the roots

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(djd/red). Ergonomische Ar-
beitsmöbel, Lastenverringe-
rung, Rückenschulen: Immer 
mehr Betriebe kümmern sich 
mit gezielten Maßnahmen um 
die Rückengesundheit ihrer Be-
schäftigten. Bewegung tut dem 
Rücken gut, in jedem Alter. 
„Eine halbe Stunde täglich leich-

tes Training trägt bereits zu mehr 
Kraft und Beweglichkeit bei. Das 
gilt auch für Hochbetagte. Gut 
geeignet sind Kräftigungs- und 
Dehnübungen sowie Sportarten 
mit gleichmäßigem Bewegungs-
ablauf wie Nordic Walking oder 
Radfahren“, empfiehlt Sportwis-
senschaftler Dirk  Borow.

Rückenfit im Job und zu Hause

Foto: djd/DGUV
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Anzeigenannahmeschluss ist am
Montag, 12. Sept. 2016, 12.00 Uhr.

Über 97%
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollverteilung.

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Anzeigenannahmeschluss ist am

Montag, 14. Sept. 2015, 12.00 Uhr.
Machen Sie mit und informieren Sie mit Ihrer Anzeige

ganz Bad Rappenau über Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-bfh.de

Druckerei Stein GmbH
Kirchenstraße 10 • 74906 Bad Rappenau
Telefon (07264) 4032 • Telefax (07264) 1826
E-Mail: rappenau@druckerei-stein.de
www.druckerei-stein.de

Die nächste Vollverteilung
des Mitteilungsblattes Bad Rappenau

erscheint am Donnerstag, den 17. Sept. 2015, KW 38
Auflage: ca. 9.350 Stück

llverteilung

DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen vonNUSSBAUM MEDIEN

Die nächste Vollverteilung
des Mitteilungsblattes Bad Rappenau

erscheint am Donnerstag, den 15. Sept. 2016, KW 37
Auflage: ca. 9.350 Stück

Montag, 12. Sept. 2016, 12.00 Uhr.

Diese Aktion ist gültig bis 30. September 2016.

Zum Schul-
anfang:

Kids & Teens
aufgepasst!

Fassung
bezahlen.
Gläser
umsonst!

Bei Vorlage eines
Kassenrezeptes

Kreuzmühle
74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0
Fax 06262 9224-24Ke
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Kurzer Weg zum guten Service !


